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«Das schönste Instrument»

Seit 34 Jahren ist Heini Füllemann Präsident 
des Romanshorner Musikvereins. Jetzt tritt 
er zurück und spricht über seine zahlreichen  
musikalischen Engagements.

Als 13-jähriger Teenager hat er zum ersten 
Mal im Musikverein mitgespielt. Heute ist 
Heini Füllemann 67 Jahre alt und an der 
diesjährigen Jahresversammlung zurückge-
treten: «Musik ist meine Freude, gepflegte 
Blasmusik mein grosses und einziges Hob-
by. Dieses auszuleben hatte und habe ich vor 
allem im Mitspielen im Musikverein – und 
wenn ich die vielen Konzerte der Vereine im 
Rahmen meiner anderen Tätigkeiten be-
sucht habe.»

Thurgau, Schweiz und International
Dazu hatte und hat er immer wieder Gele-
genheit – denn Füllemann ist nicht allein seit 
24 Jahren Präsident der örtlichen Blasmu-
sik: Im Thurgauer Kantonal-Musikverband 
übernahm er nach langjähriger Vorstandsar-
beit 1991 das Präsidium. In dieser Funktion 
hat er in den OKs von fünf kantonalen Mu-
sikfesten und zahlreichen Kreismusikfesten 
mitgearbeitet. Auf nationaler Ebene hat er 
mit der Leitung der Redaktionskommis- 
sion monatlich zwei Ausgaben der dama-
ligen Blasmusikzeitschrift betreut. Sogar 
international ist er im Einsatz: Er sorgt als 

Vorstandsmitglied im internationalen Mu-
sikverband für gesunde Finanzen.

Romanshorn
«Mein Vater war seinerzeit Klarinettist, spä-
ter Schlagzeuger im Musikverein, meine 
Frau war daselbst erste Musikantin. Und in 
den 50 Jahren habe ich drei (vier) Dirigenten 
erlebt. Zuerst ein Jahr unter Heinrich Stein-
beck, später dann unter dem Stab von Jakob 
Bichsel und Albert Brunner, und heute unter 

Roger Ender trage ich meinen musikalischen 
Teil bei zu gelungenen Konzertauftritten», 
erzählt Heini Füllemann. Stolz sein auf sein 
Engagement darf er sehr wohl – nicht um-
sonst hat Ender vor zehn Jahren ihm zu Eh-
ren den «Heini-Füllemann-Marsch» kom-
poniert, und vor zwei Jahren ist er mit 50 
Dienstjahren zum kantonalen Ehrenveteran 
ernannt worden.

SeeblickPlus:

Erlebnisführer auf Seite 15

abzüglich
Fr. 1400.– €urobonus*

abzüglich
Fr. 3500.– €urobonus*

Grosse Frühlingsausstellung 28./29. März 2015 
Telefon 071/474 79 80 • www.gme.ch

*gültig bis 31.3.2015
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Heini Füllemann im Element und mit seinem Euphonium – weiter als Musiker ohne präsidiales Amt.

Fortsetzung auf Seite 3

Kultur, Freizeit, Soziales

Bild: Markus Bösch
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    Ab 14.3. bis 31.3.15 gibt es wieder	
  

     täglich spanische Tapas und Paellas. 
 
 

 
Mit direktem Blick auf den Bodensee von unserer schönen 

Sonnenterrasse oder unserem Restaurant verwöhnen 
wir Sie am Karfreitag und zu Ostern mit kulinarischen Menüs.  

 

 

Tel. 071 466 88 88 – www.hotelinseli.ch – info@hotelinseli.ch 
  

Frühlingsausstellung
 in der Garage Linde
Samstag, 28. März und Sonntag, 29. März, 10-17 Uhr

Garage Linde | Amriswilerstrasse 94 | 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 24 55 | www.garage-linde.ch

New Generation Hyundai i20
ab CHF 13’240.–

EURO-BONUS
alle Infos auf hyundai.ch/promo

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

* Abgebildetes Modell: Yaris Hybrid Sol Premium 1 ,5 , 74 kW ( 100 PS ), Ø Verbr . 3 ,6 l / 100 km , Ø CO₂ 82 g / km , Energieeffi  zienz A . Ø CO₂-Emission aller in der Schweiz 
immatrikulierten Fahrzeugmodelle: 144 g / km . Leasingkonditionen: Eff ektiver Jahreszins 0 ,5% , Vollkaskoversicherung obligatorisch , Sonderzahlung 15% , Kaution 
vom Finanzierungsbetrag 5% ( mind . CHF 1’000 .  – ), Laufzeit 24 Monate und 10’000 km / Jahr . Eine Leasingvergabe wird nicht gewährt , falls sie zur Überschuldung 
führt . Die Verkaufsaktionen sind gültig für Vertragsabschlüsse mit Inverkehrsetzung ab 1 . Jan . 2015 bis 31 . Mai 2015 oder bis auf Widerruf .

Unsere neuesten Modelle erwarten Sie! Jetzt mit attraktivem Euro-Bonus und 0,5% Leasing*. 
Bringen Sie die ganze Familie mit und lassen Sie sich überraschen. Wir freuen uns auf Sie!

EINLADUNG ZUR 
FRÜHLINGSAUSSTELLUNG
AM 28. & 29. MÄRZ 2015.

mit Olli Hauenstein 

TAUSENDUNDEINE LACHT - Chaos im Filmstudio 

17./18./24./26./30. April 
& 08./10. Mai 

in der Bildungsstätte Sommeri 

Infos/Reservation: 
071 414 43 12  

www.COMEDYexpress.ch 

> Nachhilfe
> Prüfungsvorbereitung
> alle Fächer / Stufen
> Eintritt jederzeit

Standorte in: St. Gallen · 
Wil · Gossau · Heerbrugg · 
Rapperswil · Herisau · 
Frauenfeld · Weinfelden · 
Amriswil · Arbon · 
Schaffhausen · Chur

Beratung  T: 071 364 22 22 
www.nachhilfezentrum.ch Wir freuen uns auf Ihren Besuch www.otisa.ch

20% Apéro - Rabatt*
                                 *ausgenommen Gutscheine

Die aktuelle Frühlings-/Sommermode ist eingetroffen
Wir freuen uns, Ihnen die neuen Trends zu zeigen

Modeapéro
   Do. 26. März   09.00 - 12.00 / 13.30 - 18.30
   Fr.  27. März   09.00 - 12.00 / 13.30 - 18.30
   Sa. 28. März   09.00 - 16.00                                 

OSTEREIERSUCHE1 LEGGERO VENTO

ZU GEWINNEN

TOLLE ÜBERRASCHUNGEN IN JEDEM EI!

Pier 58 - Ihr Freizeitgeschäft für Familien mit Style
Hafenstrasse 58 in Romanshorn | www.pier58.ch

SAMSTAG, 4.4.2015

von 10.00 Uhr - 10.30 Uhr

Treffpunkt beim Pier 58 um 10.00 Uhr

Mittels eines Seeblick-Inserats mit 6350 Haushalten 
klar kommunizieren.

Mehr Infos unter www.stroebele.ch/seeblick

Seeblick – macht am 

Samstagmorgen den Kaffee 

zum Genuss.
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Euphonium
«Ich gebe es zu: Auch wenn ich mich als 
Vollblutmusiker bezeichne, hätte ich gerne 
manchmal mehr Zeit gehabt, um zu üben. 
Um das schönste Instrument, das es gibt, zu 
spielen: das Euphonium. Darum ist es übri-
gens auch immer dabei, wenn ich unterwegs 
bin zu den zahlreichen Sitzungen.» Ein gros-
ses Anliegen sei ihm die gepflegte Blasmu-
sik – will heissen: Jeder Musikverein gleich 
welcher Stärkeklasse kann dies tun, denn 
wichtig ist es, miteinander ein Konzert ein-
zustudieren, sich gemeinsam einem Ganzen 
zu widmen. Genremässig gehört Marsch-
musik genauso dazu wie gehobene Literatur 
der Unterhaltungsmusik.  

Markus Bösch
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Severin Keller
Schiedsrichter mit viel Talent.

Weiter auf Seite 12.

40 Jahre Musikschule
Circus Rondonello gastiert in 
Romanshorn.

Weiter gehts auf Seite 9.

150 Jahre Frauenverein
«Es bruucht’s, also 
macht mer’s.»

Weiter gehts auf Seite 20.

Gemeinden & Parteien

Kultur, Freizeit, Soziales

Wellenbrecher

Wirtschaft

Leserbriefe
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Jeden Freitag gratis in allen Romanshorner und
Salmsacher Haushaltungen. Auswärtige können 
bei der Stadtkanzlei ein Jahresabo von 
Fr. 100.– (Schweiz) abschliessen.

Entgegennahme von Textbeiträgen bis Di, 8 Uhr
Stadtkanzlei Romanshorn
Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn
Fax 071 466 83 82, seeblick@romanshorn.ch

Koordinationsstelle der Texte
Regula Fischer, Seeweg 4a, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 65 81

Entgegennahme von Inseraten bis Mo, 9 Uhr
Ströbele Kommunikation, Alleestrasse 35
8590 Romanshorn, Telefon 071 466 70 50
Fax 071 466 70 51, info@stroebele.ch

Impressum

Baubewilligung Bodan ist rechtskräftig

Der Entscheid des Departementes für Bau und 
Umwelt (DBU) betreffend die Baubewilligung 
für den Neubau eines Wohn- und Geschäfts-
hauses «Bodan» sowie die Abweisung der 
Einsprachen dagegen ist am 20. März 2015 
rechtskräftig geworden.

Gegen den Entscheid des DBU vom 13. Feb-
ruar 2015 ist innert der gesetzlichen Frist 
von 20 Tagen keine Verwaltungsgerichts-
beschwerde erhoben worden. Der Entscheid 

ist damit am 20. März 2015 in Rechtskraft 
erwachsen. Das zuständige Ressort Hoch- 
und Tiefbau wird nun zusammen mit der 
Abteilung Bau und Verkehr sowie der All-
real Generalunternehmung AG das weitere 
Vorgehen absprechen. Konkret will Allreal 
die Projektierung in den nächsten Wochen 
vervollständigen. Der Abbruch ist auf Som-
mer geplant. Voraussichtlicher Baubeginn ist 
Ende 2015.  

Stadt Romanshorn

Kultur, Freizeit, Soziales Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien

Wir gratulieren
Am Mittwoch, 1. April 2015, darf Hulda 
Neuhaus-Clauss im Regionalen Pflege-
heim Romanshorn ihren 90. Geburts-
tag feiern.

Herzliche Gratulation und alles Gute 
für die Zukunft.  

Stadtrat Romanshorn

Gemeinden & Parteien

Aus dem Stadtrat 
An seiner Sitzung vom 24. März 2015 hat der 
Stadtrat Romanshorn unter anderem:
–  die künftige Vertretung des Stadtrates im 

Verwaltungsrat der Eissportzentrum Ober-
thurgau EZO AG geregelt. Inskünftig wird 
die designierte Stadträtin Aliye Gül den 
Stadtrat in diesem Gremium vertreten;

–  die Jahresrechnung und den Geschäftsbe-
richt 2014 verabschiedet. Das Ergebnis der 
Jahresrechnung wird der Öffentlichkeit 
am 17. April 2014 bekannt gemacht;

–  in einer ersten Lesung das neue Polizei-
reglement behandelt;

–  zwei Liegenschaftengeschäfte aus dem 
Landkredit-Konto behandelt. Über diese 
Geschäfte wird zu einem späteren Zeit-
punkt informiert;

–  über das weitere Vorgehen beim Outsour-
cing der IT-Infrastruktur der Stadtverwal-
tung befunden.  

Stadtrat Romanshorn
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Steuererklärung 2014 – Sparen Sie Steuern
Als unabhängige und neutrale Experten im Finanzbereich 
füllen wir Ihre Steuererklärung aus und zeigen Ihnen, wie 
Sie Steuern sparen können.

• Steuererklärung 2014
• Pensionsplanung – mit 62 in Pension –
 Kapital oder Rente beim BVG?
• Vorsorgeauftrag
• Testament, Erbschaftsberatung
• Geschäftsbuchhaltung, Jahresabschluss

Bachmann FinancialConsulting
Carl-Spitteler-Strasse 6b

Postfach 302
8590 Romanshorn                             

Telefon 071 463 72 61
Telefax 071 463 72 62

E-Mail info@bachmann-fc.ch
www.bachmann-fc.ch 

Die Primarschule Romanshorn stellt ihren 760 Kindern 
vom Kindergarten bis zur 6. Klasse Schulraum bereit. 
Dieser besteht aus 16 Bauten, darunter viele liebevoll 
restaurierte, repräsentative Schulbauten aus der Zeit 
vor dem 1. Weltkrieg – aber auch moderne Bauten. Um 
diese Infrastruktur noch besser pflegen zu können, 
suchen wir eine Person für die

Verwaltung Bau und Infrastruktur (50 %)

In dieser Funktion erwarten Sie vielfältige Aufgaben:

  Organisation der Unterhalts- und Instandstellungs-
arbeiten

  Planung und Bauführung bei kleineren Sanierungen
  Administration und Rechnungswesen für den 

Unterhalt von Bauten, Geräten und Mobiliar, 
Verbrauchsmaterial, Sachversicherungen

  Gewährleistung der Sicherheit
  Kontakte zu Amtsstellen
  Archivierung von Bauunterlagen
  Protokollierung der Baukommissionssitzungen

Wir bieten eine interessante und abwechslungsreiche 
Tätigkeit innerhalb unseres kleinen Verwaltungsteams 
mit der Möglichkeit zu flexiblen Arbeitszeiten.

Sie haben fundierte Erfahrungen im Baubereich – idea-
lerweise in Planung und Bauführung – Organisationsta-
lent, Wertschätzung für alte Gebäude, Interesse an tech-
nischen Fragen, solide PC-Anwenderkenntnisse.

Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung an folgende 
Adresse bis am 24. April 2015:
Primarschulgemeinde
Simon Alig, Schulsekretär 
Bahnhofstrasse 26, 8590 Romanshorn 
oder per Mail an simon.alig@primromanshorn.ch

MITTEILUNG DER 
EINBÜRGERUNGSKOMMISSION
A. Beabsichtigte Einbürgerungen
Gestützt auf Art. 33a Gemeindeordnung teilt die Einbürgerungskom-
mission mit, dass sie folgenden Personen das Gemeindebürgerrecht 
zu verleihen beabsichtigt:

1.  Gievers-Steinlein Bettina Margarete, geboren 09.08.1964 
in Wetter/Deutschland, deutsche Staatsangehörige, Neurologin, 
seit 1995 in der Schweiz, wohnhaft Wiesentalstrasse 6 in Ro-
manshorn, zusammen mit ihrem Ehemann Steinlein Christoph 
Friedrich, geboren 15.07.1962 in Trier/Deutschland, deutscher 
Staatsangehöriger, Maschineningenieur, seit 1996 in der Schweiz, 
und den Kindern Steinlein Lisa Sophia und Steinlein Hanna 
Marie, geboren 26.10.1999 und 12.12.2002 in St. Gallen

2.  Sammali Fabio, geboren 01.02.1982 in Münsterlingen, ita-
lienischer Staatsangehöriger, Produktionsplaner/Feinplaner, seit 
Geburt in der Schweiz, wohnhaft Arbonerstrasse 6a in Romans-
horn.

Einwendungen
Bis zum 07.04.2015 können stimmberechtigte Einwohnerinnen 
und Einwohner der Politischen Gemeinde Romanshorn bei der Ein-
bürgerungskommission, Gemeindehaus, 8590 Romanshorn, gegen 
die Einbürgerung Einwendungen anmelden. Die Einwendungen sind 
schriftlich zu machen, mit einer Begründung zu versehen und per 
Post einzureichen. Anonyme Zusendungen werden nicht behandelt.

B. Verleihung des Gemeindebürgerrechts
Die Einbürgerungskommission hat folgenden Personen nach Ablauf 
der Einwendungsfrist das Gemeindebürgerrecht verliehen:

1. Huser Anastasia, geboren 13.07.1995
2. Jusupovic Alma, geboren 10.01.1998
3. Muslii Biondina, geboren 13.02.1992
4. Osmani Vlora, geboren 22.06.1993

Abgelehnte Gesuche werden nicht publiziert.

Romanshorn, 27.03.2015
Die Einbürgerungskommission
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Wellenbrecher

Gemeinden & Parteien

Rezepturen?

Wir leben in einer Zeit, in der die Auswahl an 
Möglichkeiten, wie z.B. für die Berufswahl  
sowie für Ausbildungen jeglicher Art, enorm 
gross ist. Kurse, Seminare und Beratungen  
zur Selbstverwirklichung bis zur Selbstzer-
störung werden angeboten.
Früher hatten viel mehr Menschen einen fes-
teren Glauben in den Religionen und in den 
Kirchen. Sie hatten dadurch ihre Richtlinien, 
und das war zweifelsohne einfacher. Durch 
die von den Kirchen gemachten Fehler ha-
ben viele Menschen ihren Glauben verloren. 
Auch das Zusammenleben ist heute anders 
geregelt, und für die ganze Entstehung der 
Schöpfung gibt es für viele Menschen andere 
Erklärungen als jene der Religionen.
Esoterik und Spiritualität sind heute grossge-
schrieben, und was alles unter dem Namen 
Liebe verkauft wird, ist sagenhaft. Man kann 
sogar die  geistige Welt um Rat fragen, wenn 
man nicht mehr weiter weiss. Es gibt auch 
Menschen, die einfach ihre eigenen Regeln 
aufstellen. Man tut deshalb gut daran, alles mit 
Vorsicht zu geniessen. Es gibt auch Berater, die 
auf alles eine Antwort haben. Wenn ein Kind 
z.B. Hautprobleme hat, ist das auf die Mutter 
zurückzuführen. Hat ein Kind Haarprobleme, 
ist das auf den Vater zurückzuführen (vielleicht 
haben deshalb viele Männer eine Glatze). Was 
ist, wenn ein Kind auf die Welt kommt und 
das Herz auf der rechten Seite hat? In diesem 
Fall kann man annehmen, dass das ein biologi-
scher Fehler ist.
Ich bin fest davon überzeugt, dass es etwas 
zwischen Himmel und Erde gibt. Und ich 
glaube auch, dass man vieles erklären kann, 
warum Dinge so sind. Alles soll und muss 
man jedoch nicht erklären, denn wir dürfen 
auch Geheimnisse wahren. Auch im Glau-
ben, denn Glauben ist so oder so ein Ge-
schenk.
Eine andere Möglichkeit wäre es, aus den 
verschiedenen Angeboten ein Rezept zusam-
menzustellen, zum Beispiel: Man nehme eine 
Prise Vernunft, eine Prise Esoterik, eine Prise 
Spiritualität, zwei Minuten Mike-Shiva-Bera-
tung; mische dies mit Liebe und Sorgfalt und 
lasse alles einige Stunden einwirken! Je nach 
Bedarf könnte man von einer Sorte mehr oder 
weniger beimischen. Ich wünsche all denjeni-
gen, die Lust haben, es auszuprobieren, gutes 
Gelingen.  

Maria Luisa Camenisch

Romanshorn bewegt sich 

Am Montag, 4. Mai, und am Mittwoch, 6. Mai, 
ist Romanshorn in Bewegung. Das Duell lautet 
«männlich gegen weiblich». Die ganz unter-
schiedlichen Bewegungsangebote richten sich 
an verschiedene Altersklassen und stehen un-
ter dem Titel «Schweiz bewegt». 

Die Weichen für das Projekt «Romanshorn 
bewegt» sind gestellt. Derweil am Mon-
tag, 4. Mai, Bewegung auf und am Lande 
im Mittelpunkt steht, gilt der Fokus am 
Mittwoch, 6. Mai, dem Element Wasser. Es 
wird für alle Altersklassen und alle Interes-
sengruppen sowie für fast jeden Geschmack 
ein passendes Angebot geben. Die grösseren 
Landaktivitäten finden auf und rund um den 
Seepark statt. Wer sich lieber zurückgezogen 
bewegen möchte, ist im idyllischen Romans-
horner Wald am richtigen Ort. Die Was-
seraktivitäten werden im und rund um das 
Seebad durchgeführt. Jeder noch so kleine 
Bewegungsschritt wird gemessen und in die 
Wertung aufgenommen. «Wir freuen uns, 
dass durch das tolle Engagement von Ver-
einen und weiteren Freiwilligen ein vielsei-
tiges Programm zusammengestellt werden 
konnte», fassten Melanie Zellweger, Stadt-
rätin Ressort Freizeit und Sport, sowie Pro-

jektleiter Stefan Krummenacher vom Stadt-
marketing nach der Arbeitssitzung mit den 
Mitorganisatoren zusammen. Weitere Infor-
mationen zum Thema folgen.  

Das Projekt «Schweiz bewegt»
Seit 2005 wird jährlich das Gemeinde-
duell «schweiz.bewegt» ausgetragen. Im 
letzten Jahr haben gesamtschweizerisch 
über 200’000 Personen am Anlass teil-
genommen und dabei mehr als 400’000 
Bewegungsstunden gesammelt. Duel-
lieren sich normalerweise zwei Gemein-
den oder Städte, messen sich die Ein-
wohnerinnen und Einwohner in der 
Hafenstadt unter ihresgleichen. Die zen-
trale Frage lautet: Schaffen die Romans-
hornerinnen mehr Bewegungsstunden 
als ihre männlichen Widersacher? Ob-
wohl es letztlich um das Duell zwischen 
männlich und weiblich geht, steht die 
Kernidee «gemeinsam und mit Freude 
etwas für die Gesundheit machen» im 
Vordergrund.

Stadt Romanshorn

Seeblick vor Ostern
Wegen Karfreitag verschieben sich die Abgabedaten für den «Seeblick».
Inserateannahmeschluss: Freitag, 27. März, 8.00 Uhr
Textannahmeschluss: Montag, 30. März, 8.00 Uhr

Der «Seeblick» wird bereits am Donnerstag, 2. April 2015, 
in die Briefkästen verteilt.    Das Seeblick-Team

Die etwas andere Prinzessin
Es war ein Theaterprojekt der Mehrklassen-
abteilung vom Oberschulhaus – und daselbst 
suchte ein Prinz eine ihm zu gefallende Prin-
zessin: Er fand sie in der Person einer Schä-
ferin. Die Unterstufenschüler wussten mit 
witzigen Dialogen und stimmigen Kanons 
zu gefallen.  

Markus Bösch
Bild: Markus Bösch

Gemeinden & Parteien
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✗ MALERARBEITEN 
✗ RENOVATIONEN 
✗ FARBBERATUNG 
✗ INNENDEKORATION 

071 220 99 94 I mail@ihre-malerin.ch l www.ihre-malerin.ch

IHRE MALERINNEN AUS DER REGION! Personaltraining
Pilates Klassen
Flying Pilates

www.pilates-ostschweiz.ch

BAUGESUCHE
Bauherrschaft
Sunrise Communications AG, i.V. Huawei Technologies 
Switzerland AG, Zürichstrasse 130, 8600 Dübendorf   

Grundeigentümer
Blerim Imeri, Schaffhauserstrasse 105, 8400 Winterthur

Bauvorhaben
Erstellung einer Mobilfunkanlage, Montage Aussenklimagerät

Bauparzelle: Gartenstrasse 5, Parzelle Nr. 2121, Zone WG3

Bauherrschaft
Swisscom (Schweiz AG), Dürrenmattstrasse 9, 9001 St. Gallen

Grundeigentümer
Federer Hans, Arbonerstrasse 65, 8590 Romanshorn 

Bauvorhaben
Erstellen einer Mobilfunkantennenanlage und Kabine

Bauparzelle
Arbonerstrasse 65, Parzelle Nr. 2092, Zone I

Bauherrschaft/Grundeigentümerin
Zeller Max Söhne AG, Seeblickstrasse 4, 8590 Romanshorn 

Bauvorhaben
Erweiterungsbau und Umbau bestehendes Gebäude für neue 
Verpackungslinie, Umgestaltung Innenhof

Bauparzelle
Seeblickstrasse 4, Parzelle Nr. 62, Zone G + W2a

Bauherrschaft
Stadt Romanshorn, Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn 

Grundeigentümerin
Baugenossenschaft Eigenheim Romanshorn, Obstgartenstrasse 5, 
8590 Romanshorn 

Bauvorhaben
Erstellung Abfall-Ganzunterflurcontaineranlage (mit Option für 
Glas-, Blech-/Alu-Sammelstelle)

Bauparzelle
Salmsacher-/Scheffelstrasse, Parzelle Nr. 489, Zone W2b  

Bauherrschaft
Stadt Romanshorn, Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn 

Grundeigentümerin
Breitenbach GmbH, Wiesentalstrasse 14, 8590 Romanshorn 

Bauvorhaben: Erstellung Abfall-Halbunterflurcontaineranlage 

Bauparzelle
Wiesenring/Wiesentalstrasse, Parzelle Nr. 3243, Zone W2b 

Bauherrschaft/Grundeigentümerin
Stadt Romanshorn, Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn 

Bauvorhaben: Erstellung Abfall-Halbunterflurcontaineranlage 

Bauparzelle
Alpstein-/Kastaudenstrasse, Parzelle Nr. 2644, Zone W2a 

Bauherrschaft/Grundeigentümerin
Stadt Romanshorn, Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn 

Bauvorhaben: Erstellung Abfall-Halbunterflurcontaineranlage 

Bauparzelle
Hinterlohstrasse (neben Sammelstelle Holzenstein), 
Parzelle Nr. 765, Zone W2a + Os

Bauherrschaft/Grundeigentümerin
Stadt Romanshorn, Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn 

Bauvorhaben: Erstellung Abfall-Halbunterflurcontaineranlage 

Bauparzelle
Hueber-Rebgarten (bei Sammelstelle Huebzelg), 
Parzelle Nr. 2522, Zone WG3

Bauherrschaft
Ayoubi AG, i.V. A. Calello, Restaurant Animo Relax, 
Bahnhofstrasse 6, 8590 Romanshorn

Grundeigentümer
Gerlach Hein Adolf und Silvia, Federerstrasse 17, 9008 St. Gallen

Bauvorhaben: Aussenbestuhlung Restaurant

Bauparzelle: Bahnhofstrasse 6, Parzelle Nr. 170, Zone K

Planauflage: vom 27. März bis 15. April 2015 Bauverwaltung, Bankstrasse 6, 8590 Romanshorn 

Einsprachen: Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich und begründet beim Stadtrat, Bahnhofstrasse 19, 
8590 Romanshorn, einzureichen.
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Mitteilungen des 
Einwohneramtes

Geburten

5. März in St. Gallen
–	� Çetiner Elif, Tochter des Çetiner Efendi, 

aus der Türkei und der Çetiner Emine, von 
Romanshorn TG

6. März in St. Gallen
–	� Fässler Emanuel, Sohn des Fässler Tho-

mas, von Appenzell AI und der Fässler Ja-
nina, von Muolen SG

6. März in Münsterlingen
–	� Wolff Lina Sofia, Tochter des Wolff Mi- 

chael, von Erlen TG und der De Brito Car-
valho Wolff Tânia Sofia, von Portugal

Todesfälle

19. März in Romanshorn
–	� Traber Heinz, geb. 28. September 1947, 

von Homburg TG  

Einwohneramt Romanshorn

Primarschule organisiert Unterhalt  
der Schulhäuser neu

Das Minimalpensum gemäss den kantonalen Vor-
gaben für die Schulleitung der Primarschulge-
meinde Romanshorn liegt um 25 Stellenprozente 
über der bisherigen Besetzung. Die nötige Neu-
organisation nutzt die Primarschule, um ihre Lie-
genschaftenverwaltung zu professionalisieren, 
indem eine neue Teilzeitstelle «Verwaltung Bau 
und Infrastruktur» ausgeschrieben wird. Mög-
lich wird dies durch die Verschiebung von Schul- 
leitungsaufgaben in die Schulverwaltung. 

Die Primarschulgemeinde besitzt insgesamt 
16 Liegenschaften – mehrheitlich historisch 
wertvolle Bauten. Der bauliche Unterhalt 
dieser – grösstenteils auch städtebaulich be-
deutenden – Bausubstanz ist nicht nur kos-
tenintensiv, sondern verlangt auch nach einer 
umsichtigen Planung und Ausführung. In 
den letzten Jahrzehnten hatte die Primar-
schule das Glück, dass stets Baufachleute in 
der Behörde Einsitz nahmen, die sich in die-
ser operativen Aufgabe stark engagierten. Die 
Primarschulbehörde möchte die Organisa- 
tionsstruktur aber so anpassen, dass der fach-
gerechte bauliche Unterhalt auch gesichert 
ist, wenn dies einmal nicht der Fall sein sollte. 
Sie schafft daher neu eine 50%-Stelle eines 
«Verantwortlichen Bau und Infrastruktur».

Auf 2015 hat der Regierungsrat das Mi-
nimalpensum für die Schulleitungen der 
Schulgemeinden erhöht. Bei Schulen mit 
über 760 Schülern beträgt das Minimal-
pensum neu 210 % – und kann somit nicht 
mehr mit zwei Personen abgedeckt werden. 
Die Primarschulgemeinde kann die nötigen 
zusätzlichen Stellenprozente schaffen, indem 
sie die Schulleitung in administrativen Auf-
gaben durch die Schulverwaltung entlastet. 
Die Schulverwaltung übernimmt also Auf-
gaben der Schulleitung – und gibt gleichzei-
tig Aufgaben im Bereich Bau und Infrastruk-
tur an die neu zu schaffende Stelle ab. Diese 
kann weitere Aufgaben übernehmen, welche 
bisher als Mandat zulasten des Budgets für 
den Liegenschaftenunterhalt vergeben wur-
den. Die Primarschulgemeinde weist damit 
weiterhin günstige Verwaltungsstrukturen 
auf; ausser dem gesetzlich vorgeschriebenen 
Stellenausbau bei der Schulleitung soll der 
Ausbau kostenneutral erfolgen. Gleichzei-
tig kann die effiziente Lösung mit zentraler 
Schulverwaltung – mit Präsidium, Verwal-
tung und Schulleitung an einem Ort – erhal-
ten werden.  

Primarschulbehörde Romanshorn

Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien
Taizégebet zur  

Fastenzeit
In der Tradition der Gemeinschaft von Taizé 
lädt das überkonfessionelle Taizéteam am 
Freitag, den 27. März, wieder zu einem besinn-
lichen Gebet mit Liedern, Bibelworten, Fürbit-
ten und Stille in die Alte Kirche ein. 

Ab 19.00 Uhr ist für alle, die möchten, Ken-
nenlernen und Üben der charakteristischen 
Lieder. Um 19.30 beginnt das Gebet, das 
diesmal das Thema der Fastenzeit aufnimmt. 
Menschen jeden Alters, die eine schlichte 
Feier mit vielen berührenden Liedern schät-
zen, sind ganz herzlich willkommen. 

Anschliessend ist Gelegenheit im Treff li, 
noch etwas zu trinken und den Abend zu-
sammen ausklingen zu lassen.  

Kath. Kirchgemeinde

An der Zukunft arbeiten
Unternehmer zeigen vor, wie die Energiewen-
de auch auf lokaler Ebene funktioniert: Die 
Firma Bühler hat ihr Geschäftsgebäude auf 
dem Dach und an der Fassade mit Solarmo-
dulen bestückt. Mit dem so produzierten 
Strom kann die für den Geschäftsbetrieb 
nötige Energie bereitgestellt werden. Das ver-
dient ein erstes Bravo. An der Reckholdern-
strasse entsteht zurzeit eine grosse Wohnüber-
bauung: Bald werden die 165 Wohnungen 
für etwa 500 Bewohner und Bewohnerinnen 
bereitstehen. Der Clou dabei: Die Heizener-
gie liefert der nahe Bodensee. Ein minimalster 
Teil der Wasserwärme wird dazu gebraucht: 
EMPA-Forscher haben kürzlich festgestellt, 
dass das Energie-Potenzial unserer Seen im-
mens ist – 0,2 Grad Abkühlung wäre die Fol-
ge, würde man dem Wasser die Wärme-Ener-

gie in Gigawattgrösse entnehmen. Auch 
wenn sich solche  Investitionen im Moment 
erst für Überbauungen dieser Grösse lohnen: 
Auch hier wird exemplarisch an der Zukunft 
gearbeitet. Neben dem Solarhaus an der Al-
leestrasse sind dies weitere Leuchttürme, die 
ihr Licht auf die Energiewende werfen. Der 
ETH-Professor Anton Gunzinger sagt es in 
seinem neuesten Buch «Kraftwerk Schweiz. 
Plädoyer für eine Energiewende mit Zukunft» 
so: «Es wäre super, wenn wir energiemässig 
unabhängiger sind … den ökologischen Fuss- 
abdruck senken könnten … Leute, die dage-
gen reden, haben eine geradezu wirtschafts-
feindliche Haltung … Heute gehen Ökologie 
und Ökonomie Hand in Hand.»  

Markus Bösch, Präsident Grünes Forum 
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KEHRICHTABFUHR ÜBER DIE OSTERTAGE 
Die Abfuhr für das Gewerbe am Karfreitag, 3. April 2015, fällt aus 
und wird nicht nachgeholt.
Die Abfuhr am Ostermontag für das Gebiet Romanshorn Süd wird 
auf Dienstag, 7. April 2015, verschoben.
Wir bitten Sie, den Abfall erst frühmorgens am Abfuhrtag bereitzustellen.

Bau und Verkehr Romanshorn 

PROJEKTWETTBEWERB 
ERSATZNEUBAU WEITENZELG

Öffentliche Besichtigung 
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, die eingegangenen Wettbe-
werbsarbeiten zum Ersatzneubau und das Siegerprojekt zu besichtigen. 
Verantwortliche vor Ort stehen gerne Rede und Antwort.

Freitag, 27. März 2015, 18.00–20.00 Uhr
Samstag, 28. März 2015, 9.00–11.00 Uhr

Singsaal Weitenzelg

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und einen regen Gedankenaustausch!

Sekundarschulgemeinde Romanshorn-Salmsach

romanshornromanshorn
salmsach
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Neueröffnung Restaurant Egnacherhof 
Mittwoch, 1. April 2015 

20 verschiedene Cordon bleus 
Karfreitag: Fischmenü, Ostern: Ostermenü 

Das Egnacher-Team freut sich auf Ihren Besuch.    

Unsere Öffnungszeiten:

Mittwoch bis Freitag 08.30 bis 23.30 Uhr 
Samstag und Sonntag 10.30 bis 23.30 Uhr
Montag und Dienstag Ruhetage 

Romanshornerstrasse 114 
9322 Egnach       
Telefon/Fax 071 477 11 11
info@egnacher-hof.ch  
www.egnacher-hof.ch

Besuchsmorgen an der Sek
Ein für heutige Verhältnisse ungewohntes Bild 
gab am letzten Samstagmorgen die Sekundar-
schule ab. In beiden Anlagen Reckholdern und 
Weitenzelg strömten Schülerinnen und Schü-
ler zur Schule. War vor Jahrzehnten der Schul-
unterricht am Samstag noch regulär, dient er 
heutzutage dem traditionellen Besuchsmorgen. 

Eltern und Schulinteressierte nutzten die 
Gelegenheit, eine Innensicht der heutigen 
Sek zu erhalten. Nach drei Lektionen, welche 
nach einem speziellen Stundenplan stattfan-
den, trafen sich Gäste, Lehrpersonen sowie 
Schülerinnen und Schüler in den Foyers zum 
traditionellen Pausenkaffee. Die Hauswirt-
schaft spendierte einen feinen Zopf dazu, 
und so konnten in lockerer Atmosphäre Ge-
spräche zu Schule und weiteren Themen ge-
führt werden. Dass gleichzeitig der nationale 
«Tag der Hauswirtschaft» Thema war, wur-

de vom entsprechenden Fachbereich perfekt 
kommuniziert.
Parallel dazu lagen Flyer zur Geschichte der 
Romanshorner Schulräumlichkeiten auf, 
und auf Plakaten wurde die Sekundarschul-
anlage Weitenzelg mit ihren drei Gebäude-
teilen vorgestellt. Grund dafür ist die bereits 
fortgeschrittene Planung für den Ersatzneu-
bau Weitenzelg. Das in einem anonymen 
Verfahren erkorene Siegerprojekt wird am 
Freitag, 27. März, von 18.00 bis 20.00 Uhr, 
sowie am Samstag, 28. März, von 9.00 bis 
11.00 Uhr der Bevölkerung im Singsaal Wei-
tenzelg vorgestellt.
Die Sek Romanshorn verdankt an dieser 
Stelle den grossen Aufmarsch am Besuchs-
morgen und das damit gezeigte Interesse an 
der Schule.    

Sek Romanshorn-Salmsach, Markus Villiger

Gemeinden & Parteien Kultur, Freizeit, Soziales

Tagesbetreuung 
für Kinder auch in 
Ihrer Gemeinde!

Sie wollen wieder berufstätig sein und suchen 
einen Betreuungsplatz für Ihr Kind?

Dann sind Sie bei uns richtig. Tagesfamilien 
Mittel- und Oberthurgau ist seit vielen Jah-
ren ein kompetenter Partner im Bereich der 
familienergänzenden Betreuung in Tages-
familien.

Besuchen Sie uns: www.tagesfamilien-motg.
ch.    

Tagesfamilien Mittel- und Oberthurgau
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Gründonnerstagfeier in der 
evang. Kirche Salmsach um 19 Uhr 

«In der Nacht, da ER verraten wurde, nahm 
Jesus das Brot …» 

So beginnen die Worte der Einsetzung 
zum heiligen Abendmahl. Die Nacht, da 
ER verraten wurde … das ist die Nacht von 
Gründonnerstag auf Karfreitag. Die Nacht, 
als Jesus all seinen Nächsten die Füsse gewa-
schen hat … Die Nacht zwischen Hoffnung 
und Verzweif lung … In Erinnerung an 
diesen besonderen Abend in der Passions-

zeit lädt die Evangelische Kirchgemeinde 
zu einer besonderen Feier in die Kirche von 
Salmsach ein. Dem Geschehen von damals 
wird nachgespürt. Die 5.-Klässlerinnen 
und 5.-Klässler der Religionsklassen tragen 
zusammen mit ihren Katechetinnen zu die-
sem Gottesdienst bei. Der Gottesdienst ist 
besonders für Eltern mit ihren Kindern ge-
eignet.  

Evang. Kirchgemeinde, Pfr. Ruedi Bertschi  

Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien

CVP-Stamm

Willkommen zum CVP-Stamm. Am nächs-
ten Donnerstag, 2. April 2015, treffen wir 
uns im Club Campania. Wer Zeit und Inte-
resse hat, darf sich gerne dazusetzen. Wir 
freuen uns auf spannende Gespräche und re-
ge Diskussionen.  

Wann: Donnerstag, 2. April, ab 17.45 Uhr
Wo:  Club Campania, Neustrasse 20, 

8590 Romanshorn

Vorstand CVP Region Romanshorn

SVP-Stamm 
im Larix

Der nächste Stamm der SVP findet am 2. April 
2015 ab 20.00 Uhr im Restaurant Larix statt.

Diskutieren Sie mit uns über schweizerische, 
regionale und auch Romanshorner Themen.
Wir freuen uns auf möglichst viele Mit-
glieder. Auch Nichtmitglieder sind herzlich 
willkommen.  

SVP Romanshorn

Circus Rondonello – 40 Jahre Musikschule Romanshorn 
Die Musikschule Romanshorn feiert am 8. /9. 
Mai 2015 ihr 40-jähriges Jubiläum. Zu diesem 
grossen Anlass wird ein spektakulärer Mu-
sik-Tanz-Zirkus mit rund 200 Mitwirkenden auf 
die Beine gestellt. Die Aufführungen finden in 
einem grossen Zirkuszelt auf dem Eventplatz 
am See in Romanshorn statt. 

Einmal Zirkusluft schnuppern – Traum 
vieler Kinder, Jugendlicher und Erwachse-
ner! Die Musikschule Romanshorn woll-
te diesen Traum im Jubiläumsjahr 2015 
Wirklichkeit werden lassen. Neben dem 
regulären Instrumental- und Tanzunter-

richt erhielten rund 200 Kinder und Ju-
gendliche die Möglichkeit, während des 
Schuljahres Zirkus-Coaching-Lektionen 
zu besuchen. Die verschiedenen Ensembles, 
Tanz- und Instrumentalgruppen entwi-
ckelten gemeinsam mit den Lehrpersonen 
und professionellen Zirkus-Coaches eigene 
Zirkusnummern. In der Musikschule Ro-
manshorn wurde für einmal nicht nur mu-
siziert, sondern auch jongliert, gezaubert, 
am Trapez geturnt, mit Feuer experimen-
tiert und vor allem … viel gelacht! Circus 
Rondonello ist das Resultat dieses ausserge-
wöhnlichen Schuljahres. 

Wir freuen uns, als besonderen Gast Kliby & 
Caroline mit zwei Nummern im Circus Ron-
donello begrüssen zu dürfen. 

Aufführungen: 
Freitag, 8. Mai 2015 – 19 Uhr
Samstag, 9. Mai 2015 – 14 Uhr
Samstag, 9. Mai 2015 – 19 Uhr

Vorverkauf unter www.circus-rondonello.ch 
und bei Dalmi Mode, Bahnhofstrasse 9, in 
Romanshorn.  

Musikschule Romanshorn, 
Julia Kräuchi, Schulleitung 

Palmbinden am Samstag und 
Familien-Gottesdienst am Palmsonntag

Samstag, 28. März
Am Samstag treffen sich alle Interessierten 
um 8.45–10.30 Uhr beim kath. Pfarreisaal 
zum Palmenbinden. Wer hat, nimmt selber 
einen Besenstiel oder einen Haselstecken (ca. 
150 cm lang), Wickeldraht, Bänder, Äpfel, 
etc. und eine Gartenschere mit. Die fertigen 
Palmwedel werden im Pfarreiheim deponiert.

Palmsonntag, 29. März: FaGoDi
Ab 10.00 Uhr sind die selbstgemachten 

Palmwedel im kath. Pfarreiheim abholbe-
reit. Um 10.15 Uhr werden sie vor der Alten 
Kirche gesegnet. Anschliessend ziehen alle 
gemeinsam in die kath. Kirche ein. Der Kin-
derchor Diä pipsändä Chilämüs gestaltet den 
Gottesdienst musikalisch mit.

Wir freuen uns auf viele Kinder und Familien, 
die unseren Gottesdienst bereichern.  

Kath. Kirchgemeinde

Gemeinden & Parteien
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Über den Horizont hinaus

Am Sonntag wurden 31 Jugendliche von Bi-
schofsvikar Ruedi Heim gefirmt.

Im vergangenen Jahr haben sie sich mit dem 
Thema «Sinn und Unsinn» auseinanderge-
setzt. Entstanden sind Zeichnungen und 
Malereien und zahlreiche Gespräche: Am 
Sonntag wurde dann ein vorläufiger Schluss-
punkt gesetzt. Im feierlichen Gottesdienst 
erhielten 31 Jugendliche vom Bischofsvikar 
Ruedi Heim die Firmung: «Auch wenn in 
vielen Bereichen das Motto ‹schneller, hö-
her, stärker› gilt, seid ihr mehr als das, was ihr 
leistet und wisst. Das Gegenüber bildet das 
Wachsen, das aus sich heraus Entstehende. 
Und auch die Frage nach dem Sinn ist so ein-
fach nicht zu beantworten.»
Und trotzdem sei es wichtig, die Frage zu stel-
len: «Wozu lebe ich und wo liegen denn meine 
Leidenschaften?» Der Psychotherapeut Vik-
tor Frankl habe einmal festgestellt, dass der 
«Mensch Projekte und Visionen braucht für 
ein sinnerfülltes Leben». Das weise über den 
Horizont hinaus, die Christen bezeichnen 
dies als Glauben, der die nötige Weite verlei-
he. «Und dazu spreche ich euch heute mit der 

Firmung den Heiligen Geist zu», so Heim. 
Umrahmt wurde die Firmung durch die  
Johannes-Singers und einen Elternchor.    

Markus Bösch

Ruedi Heim spendet den Jugendlichen die Firmung.

Besuchsdienste der Evangelischen  
Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

In unserer Kirchgemeinde gibt es seit vielen 
Jahren den «Besuchskreis»: Die momentan 14 
freiwilligen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
besuchen Jubilare und Jubilarinnen unserer 
Gemeinde, die den 75. oder 85. Geburtstag 
feiern. Sie schenken Zeit, ein offenes Ohr und 
Verlässlichkeit. Mit diesem unbezahlbaren und 
wertvollen Dienst stärkt der Besuchskreis das 
Beziehungsnetz der Gemeinde.

Seit zwei Jahren gibt es neben dem Besuchs-
kreis einen weiteren Besuchsdienst, die soge-
nannte «Wegbegleitung». Es handelt sich um 
einen Kreis von freiwilligen Mitarbeiterin-
nen, die Menschen über längere Zeit beglei-
ten. Sie besuchen ältere, kranke oder einsame 
Personen, die in schwierigen Situationen auf 
Anteilnahme und Gedankenaustausch ange-
wiesen sind. Wenn Sie eine solche Wegbeglei-
tung wünschen, dürfen Sie sich bei Pfrn. Me-

ret Engel melden. Für beide Besuchsdienste 
wird neben einem regelmässigen Austausch 
einmal jährlich eine Weiterbildung zu einem 
von den Mitwirkenden gewünschten Thema 
angeboten, so zum Beispiel zu den Themen 
Demenz, Abgrenzung oder psychische Er-
krankungen. Die Tätigkeit in den Besuchs-
diensten bedeutet somit nicht einfach einen 
zeitlichen und persönlichen Aufwand, son-
dern kann auch zu einer persönlichen Berei-
cherung führen. Wenn auch Sie Freude am 
Umgang mit älteren Menschen haben, mit 
unterschiedlichen Personen gerne ins Ge-
spräch kommen und gut zuhören können, 
so sind Sie herzlich willkommen, in unse-
ren Diensten mitzuwirken. Bitte melden Sie 
sich bei Pfrn. Meret Engel, 071 466 00 09,  
engel@refromanshorn.ch.   

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

Mitternachtssport – 
auch bei der sechsten 
Auflage ein Erfolg

Die sechste Staffel der Sportsnight ist Ver-
gangenheit. Jugendliche hatten auch diesen 
Winter die Gelegenheit, sich in der Reckhol-
dernturnhalle sportlich zu betätigen.

Allmonatlich, jeweils an einem Freitag- 
abend, öffnete die Turnhalle Reckholdern 
ihre Türen und lud die Romanshorner Ju-
gend zur sportlichen Freizeitgestaltung ein. 
Bis zu 60 Jugendliche pro Abend füllten 
die beiden Turnhallen. Das Programm ge-
stalteten die Teilnehmenden jeweils selbst. 
Fussball stellte sich als beliebteste Aktivität 
heraus, aber auch Basketball, Völkerball oder 
selbst kreierte Sportarten wurden gespielt.
Der Jugendtreff Neon, welcher sich die-
ses Jahr erstmals für die Organisation der 
Sportsnight verantwortlich zeigte, gibt sich 
sehr zufrieden. Das Angebot wurde gut ge-
nutzt, die Stimmung war heiter, und es gab 
weder grössere Zwischenfälle noch gravie-
rende Verletzungen zu verzeichnen.
Auch der Tenor unter den Jugendlichen ist 
überwiegend positiv. Aaron beispielsweise 
gefällt besonders, dass sie frei wählen kön-
nen, was sie machen wollen. Dabei würden 
sie sich untereinander stets schnell einig wer-
den. Fabian schätzt das Angebot, da es im 
Winter ansonsten nur wenige Gelegenheiten 
gäbe, um Sport zu betreiben. Marco Ibra, der 
kaum eine Sportsnight auslässt, ist ebenfalls 
froh, dass sie bei dem schlechten Wetter die 
Turnhalle nutzen können.
Wesentlich dazu beigetragen, dass der Mitter-
nachtssport als friedlicher und gelungener An-
lass durchgeführt werden konnte, haben die 
unentgeltlich amtierenden Aufsichtpersonen. 
Ein herzlicher Dank geht deshalb an dieser 
Stelle an Christian Eggenberger, Markus Vil-
liger, Peter Höltschi und Reto Lieberherr.
Dank des erfreulichen Fazits der diesjährigen 
Sportsnight stehen die Zeichen gut für eine 
siebte Staffel. Bis es aber so weit ist, hoffen 
wir erstmal auf einen schönen Sommer, so-
dass die sportliche Betätigung in den nächs-
ten Monaten nach draussen verlagert werden 
kann.   

Jugendtreff Neon

Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien Kultur, Freizeit, Soziales
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Taschenablage beim neuen 
Standort des Postomaten 

in Romanshorn
Hilfe, hier ist eine frustrierte Postomatbenutzerin 
aus Romanshorn. Warum muss ich, wenn ich am 
neuen Standort des Postomaten beim Coop meine 
Handtasche auf den Boden stellen, da eine Abla-
ge – wie sie an der Bahnhofstrasse war, und auch 
an anderen Orten wie Amriswil etc. – vorhanden 
ist, fehlt. Ist diese Investition so unerschwinglich, 
dass sie sich für die Post nicht realisieren lässt?

Ich bin mir sicher, dass ich nicht die einzige Be-
nutzer/in am neuen Standort mit diesem Anlie-
gen bin und bitte um schnellste Abhilfe.   

Erna Benz

Romanshorn Kreuzlingen kassiert 
eine Klatsche 

Die Thurgauer 1.-Liga-Handballer verlieren 
nach einer desolaten ersten Halbzeit gegen die 
SG Uster 21:31 (6:17). 

Seit die SG Romanshorn Kreuzlingen den 
Ligaerhalt gesichert hat, ist leider auch der 
Schwung etwas verloren gegangen. Speziell 
in der ersten Halbzeit bringen die Thurgauer 
kein Bein vors andere: Mit Fehlwürfen und 
haufenweise technischen Fehlern laden sie 
die Gäste zu einfachen Toren per Gegenstoss 
ein. Das 6:17 zur Pause verdeutlicht die kla-
ren Kräfteverhältnisse in der ersten Halbzeit.

Nach dem Pausentee findet Romanshorn 
Kreuzlingen etwas besser ins Spiel. Der Scha-
den kann so zumindest in Grenzen gehalten 
werden. Den zweiten Durchgang «gewin-
nen» die Thurgauer gar mit einem Tor. Mehr 
als Resultatkosmetik ist dies allerdings nicht. 
Somit bleibt die SG Romanshorn Kreuzlin-
gen auf Platz sieben. Sein letztes Saisonspiel 
bestreitet das von Verletzungen gebeutelte 
Team am nächsten Samstag beim Leader aus 
Wädenswil.  

HCR, Christian Müller

Velo-Börse im 
Frühling!

Am 28. März 2015 organisiert die SP Romans-
horn wiederum eine Velo-Börse!

Annahme
Von noch fahrtüchtigen Vehikeln wie Velos, 
Roller, Anhänger, Trottinetts, Inliner, Roll-
bretter, Dreiräder, Tandems etc. etc. (und 
Zubehör) am Freitag, 27. März 2015, zwi-
schen 16.30 Uhr und 19.00 Uhr, bei der Aula 
der Primarschule (Rebsamenschulhaus). Der 
Preis wird durch den Eigentümer festgesetzt, 
20 % verbleiben bei der SP Romanshorn, 
welche diesen Betrag an eine gemeinnützige 
Institution vergibt.

Verkauf
Am Samstagmorgen, 28. März 2015, von 
9.30 Uhr bis 11.00 Uhr, bei der Aula der Pri-
marschule (Rebsamenschulhaus). Bis 11.30 
Uhr können der Gewinn bzw. die nicht ver-
kauften Gegenstände abgeholt werden. 

Organisiert wird die Velobörse wiederum 
vom Team des sozialen Flohmarkts Sternen-
strasse.

Der Flohmarkt an der Sternenstrasse ist am 
Freitag, 17.00 bis 19.00 Uhr, sowie am Sams-
tag, 10.00 bis 12.00 Uhr, geöffnet.   

SP, Mirjam Thierbach

Leserbriefe

Kultur, Freizeit, Soziales
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Betriebsbesichtigung bei der 
Firma Phonak in Stäfa

Bei herrlichem Frühlingswetter brachte uns 
der Bus vor die Fabrik des Hörgeräteherstel-
lers Phonak, und nachdem wir alle über die 
Sicherheitsmassnahmen informiert und aus-
gerüstet worden sind, begann unsere Führung 
mit einem sehr informativen Theorieteil. 

In Bild und Wort wurden wir über die The-
men Hörbehinderung und Hörverluste 
aufgeklärt. Auch das Gehör wurde uns in 
vielen Bildern gezeigt und der Hörvorgang 
eindrücklich erklärt. In einem zweiten Teil 
wurden wir durch die Produktion von Hörge-
räten geführt. Alle staunten über die Roboter-
technik, die Sauberkeit und den Umfang der 
Herstellung dieser kleinen Geräte. «Was heute 
bestellt wird, ist heute beim Kunden.» Dieses 
Motto konnten wir alle miterleben und ist 
nur möglich dank der hohen Technisierung 
und Computerisierung. Immer wieder hört 
man das Geräusch eines vollautomatischen 
Transportsystems, welches den Transport der 
Einzelteile zwischen dem Hochregallager und 
den Produktionsstätten übernimmt. 

Phonak ist der grösste Hersteller von Hör-
geräten in der Schweiz und produziert ca. 

1 Mio. Geräte pro Jahr. Kompetent und 
freundlich wurden wir durch die Anlagen 
geführt. Ein herzliches Dankeschön allen 
Beteiligten. Zum Abschluss der Führung 
offerierte uns die Firma Phonak noch Kaf-
fee und Feingebäck. Ein spezieller Dank gilt 
natürlich auch der Geschäftsleitung, welche 
solche Besuche ermöglicht.

Bei weiterhin herrlichem Frühlingswetter 
führte uns der Rückweg übers Zürcher Ober-
land ins Tösstal und vorbei am Bichelsee bis 
zum Hotel Nollen. Hier erwartet uns ein 
feiner «Zobigteller», und immer noch wurde 
rege über das Erlebte diskutiert. Ein speziel-
ler Dank gebührt auch unserem Chauffeur, 
Herrn Rüttimann sen., welcher uns mit aller 
Vorsicht um die vielen Kurven und Hügel ge-
führt hat. 

Wir treffen uns wieder zur Besichtigung des 
Spinnereimuseums Neutal in Bäretswil am 
9. April 2015. Eine Anmeldung ist zwingend. 
Abfahrt gemäss der Ausschreibung. Wir 
freuen uns auf jeden Teilnehmer.  

Klub der Älteren, Ch. Franzgeräten in der Schweiz und produziert ca. Klub der Älteren, Ch. Franz
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Severin Keller – Fussballkarriere auf andere Art

Severin Keller lebt seine Leidenschaft für den 
Fussball anders aus als viele seiner Altersgenos-
sen. Der 21-jährige Romanshorner gehört zu den 
talentiertesten Schiedsrichtern des Landes und 
wird in der Referee Academy des Schweizer Fuss-
ballverbandes gefördert. 

«Fussball bedeutet mir sehr viel. Mehr noch, 
ich lebe Fussball», sagt Severin Keller. Als Spie-
ler waren seine Möglichkeiten begrenzt. Im 
Schiedsrichtergeschäft hingegen ging seine 
Karriere steil bergauf. Der 21-Jährige hat die 
vom Schweizerischen Fussballverband vorge-
gebenen Zwischenstufen in der schnellstmög-
lichen Zeit geschafft. Aktuell wird er in der 
Referee Academy gefördert und gehört sowohl 
der regionalen wie auch der nationalen Talent-
gruppe an. «Ich werde weiterhin alles geben, 
um weiterzukommen. Natürlich liebäugle ich 
mit Auftritten in der obersten Schweizer Liga.» 
Wenn alles optimal laufe, könne es in rund fünf 
Jahren so weit sein, erklärt der 2-Liga-Inter-
regional-Schiedsrichter sein Ziel.

Im Beruf ein Lehrling, auf dem Platz der Chef
Sechs Jahre nach seinem Debüt als Junio-
ren-Schiedsrichter reist er für seine Einsätze in 
der fünfthöchsten Schweizer Liga um die ganze 
Schweiz und kommuniziert mehr in Franzö-
sisch als in Deutsch. Seine Fähigkeiten werden 
regelmässig von Inspizienten beurteilt. Deren 
Erkenntnisse bilden die Grundlage, wenn 
es um die Förderung als potenzieller Ober-
liga-Schiedsrichter sowie um Punkte für die 
Rangliste geht. Aktuell die Nummer eins im 
Oberthurgau, stehen Kellers Chancen gut, dass 
er bald die nächste Hürde überspringen kann. 
«Es gehört aber auch etwas Glück dazu. Denn 
nur wer im richtigen Moment gut positioniert 

ist, kann den nächsten Schritt vollziehen», sagt 
der Romanshorner. Dass Severin Keller bereits 
im jugendlichen Alter so weit ist, hat mit seinen 
Regelkenntnissen, mit seiner ausserordent-
lichen Gabe, das Spiel zu lesen, aber auch mit 
seiner Zielstrebigkeit und seinem Gespür zu 
tun. Im Beruf noch in der Ausbildung, leitet 
Severin Keller auf dem Fussballplatz 22 Män-
ner und führt ein Team mit zwei Assistenten. 
«Er macht seine Sache unglaublich gut», sagt 
Martin Herceg. Sein Chef wisse genau, wie er 
mit den verschiedenen Typen von Spielern und 
Trainern umgehen müsse. «Er findet in jeder 
Situation die richtigen Worte», sagt der 26-jäh-
rige Gossauer, der den Romanshorner regel-
mässig an der Linie assistiert und mit diesem 
jedes Spiel akribisch vorbereitet und im Nach-
gang genauestens analysiert. 

Fit und nervenstark
Wenn ein Fussballmatch in die entscheidende 
Schlussphase geht, hat Keller rund 12 Kilome-

ter in den Beinen. Es spricht für seine menta-
le und körperliche Belastbarkeit, dass er diese 
Situationen besonders gerne hat. Obwohl er 
für seine Einsätze heute nicht mehr auf Chauf-
feurdienste angewiesen ist, freut er sich, wenn 
sein Vater Roger die von ihm geleiteten Fuss-
ballspiele mitverfolgt und er mit ihm das Spiel 
neutral Revue passieren lassen kann. Dass ein 
Unparteiischer nie mit Applaus verabschiedet 
wird, nimmt Severin Keller, der sich bei seinen 
Einsätzen stets auch als Repräsentant des FC 
Romanshorn sieht und in seinem Stammverein 
auch das Amt als Schiedsrichterverantwort-
licher innehat, in Kauf. «Mit den Emotionen 
der Spieler kann ich gut umgehen, und Kom-
mentare von aussen nehme ich nicht wahr.» 
Wichtig sei für ihn vor allem, dass er hautnah 
Fussball auf hohem Niveau erleben und für 
einen fairen Spielverlauf sorgen könne, betont 
der Mediamatiker-Lehrling.  

Stadt Romanshorn, Ressort Freizeit und Sport

Severin Kellers Schiedsrichterkarriere zeigt steil bergauf.

Handballjuniorenmannschaft HC Romanshorn
Die MU19 des HC Romanshorns bedankt sich ganz herzlich für die gross-
zügigen Sponsorenbeiträge für die neuen Matchtenues.

Vielen Dank an: Raiffeisen Bank Neukirch- Romanshorn; Hälg & 
Co AG, St. Gallen; Bootswerft Dornbierer, Romanshorn.  

HCR, Juniorenmannschaft

Kultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales
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Filmprogramm 

Still Alice – mein Leben ohne Gestern

Freitag, 27. März und Samstag, 4. April, jeweils um 
20.15 Uhr; von Wash Westmoreland und Richard Glat-
zer, mit Julianne Moore und Alec Baldwin
USA 2014 | Originalversion, d/f Untertitel | ab 8 (12) Jah-
ren | 99 Min.

Samba – Gegensätze ziehen sich an

Samstag, 28. März, um 20.15 Uhr; von Eric Toledano 
und Olivier Nakache, mit Omar Sy, Charlotte Gainsbourg 
Frankreich 2014 | Deutsch | ab 10 (14) Jahren | 119 Min.

Usfahrt Oerlike – 
eine ungewöhnliche Freundschaft 

Sonntag, 29. März, um 17.30 Uhr und Dienstag, 7. Ap-
ril, um 15.00 Uhr; von Paul Riniker, mit Jörg Schneider 
und Mathias Gnädinger
Schweiz 2015 | Dialekt | ab 8 (12) Jahren | 94 Min.

Dancing Arabs – 
tanzende Liebe zwischen zwei Welten

Dienstag, 31. März und Mittwoch, 8. April, jeweils um 
20.15 Uhr; von Eran Riklis, mit Tawfeek Barhom, Ali Suli-
man, Yaël Abecassis
Israel 2014 | Originalversion, d/f Untertitel | ab 10 (14) 
Jahren | 105 Min.

Conducta – lernen und leben auf der Zuckerinsel

Mittwoch, 1. April, um 20.15 Uhr; von Ernesto Daranas, 
mit Alina Rodrígue und Armando Valdés Freire
Kuba 2014 | Originalversion, mit d/f Untertiteln | ab 12 
(14) Jahren | 108 Min.

Selma – Martin Luther Kings historischer 
Kampf um das Wahlrecht

Gründonnerstag, 2. April und Samstag, 11. April, jeweils 
um 20.15 Uhr; von Ava DuVernay, mit David Oyelowo 
Grossbritannien 2014 | Deutsch | ab 12 (14) Jahren | 127 
Min.

Cinderella – inspiriert von dem zeitlosen und 
weltberühmten Märchen

Ostersamstag, 4. April, um 15.00 Uhr; von Kenneth 
Branagh, mit Cate Blanchett, Helena Bonham Carter, 
Hayley Atwell
USA 2015 | Deutsch | ab 6 Jahren | 112 Min.

Demnächst im Kino Roxy

Chrieg – Time-Out auf einer abgelegenen Alp
Dienstag, 7. April und Mittwoch, 15. April, jeweils um 
20.15 Uhr

Famille Bélier – persönlicher Lebenstraum und  
familiäre Verantwortung
Freitag, 10. April und Samstag, 18. April, jeweils um 
20.15 Uhr

Kino Roxy
Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

Preisjassen des YCRo

Als langjähriger und eigentlicher Saisonbeginn 
für das Fahrtensegeln gilt der interne Anlass 
des Preisjassens des Yachtclubs Romanshorn. 

Im Café & Restaurant «Zur Mole» trafen 
sich am Samstagnachmittag zwanzig be-
geisterte Jasser zum einfachen «Schieber». 
In mehreren Passen und einer zufälligen 
Partnerauslosung wurde dabei der diesjäh-
rige Sieger des YCRo-Preisjassens bestimmt. 
Christine Schefer führte als Turnierleiterin 
dabei mit sicherer Hand die Ausmarchung 
und belegte in der Schlussabrechnung mit 
3388 Punkten gleich den zweiten Gesamt- 
rang. Den Siegerpokal durfte sie Marco Büh-
ler (3529 Punkte) übergeben, der dritte Rang 
wurde von Rolf Egger (3384 Punkte) belegt. 
Alle Jasser durften vom reich gefüllten Ga-
bentisch ein Geschenk auswählen. Nach der 
Preisverleihung und den Dankesworten des 
Präsidenten Markus Villiger, welche auch die 
grosszügigen Sponsoren der Preise mit ein-
schloss, übernahmen die neuen Wirtsleute 
des Clubrestaurants, Brigitte und Walter Jor-
dan, das Szepter. Sie richteten einige Begrüs-
sungsworte an die Anwesenden, erläuterten 
in aller Kürze das angedachte Konzept und 
die damit verbundenen, bereits getätigten 
farblichen Anpassungen im Lokal. Erfolg-
reich setzten sie die Worte mit dem ersten 
Nachtessen in die Tat um und überzeugten 
die anwesenden Clubmitglieder voll und 
ganz. Man war sich einig, dass die Feuertaufe 
bereits mustergültig bestanden wurde. Nach 
angeregten Gesprächen, welche sich im Ver-
lauf des Abends immer mehr dem segelmän-
nischen Handwerk widmeten, wurde der 
Heimweg angetreten. Die ersten Unentweg-

ten übernachteten trotz kühler und nasser 
Witterung erstmals auf ihrem Schiff.  

Die neuen Wirtsleute des Café & Restau-
rant «zur Mole» feiern im April drei Er-
öffnungstage und stellen sich dabei ihren 
Gästen vor: 
–	� Freitag, 10. April, zwischen 14 und 18 

Uhr: Kaffee und Kuchen
–	� Samstag, 11. April, zwischen 10 und 18 

Uhr: Mittagsmenü ungarisches Gu-
lasch und Spätzli (auch Vegivariante), 
Dessert

–	� Sonntag, 12. April, zwischen 10 und 
18 Uhr: Weisswurstfrühstück

Zur Tradition wird mit Sicherheit die 
Glace-Kreation «zur Mole».
Die Gastgeber Brigitte und Walter Jordan 
freuen sich auf viele Gäste.

Yachtclub Romanshorn, Markus Villiger

Christine Schefer übergibt dem YCRo-Jassmeister 
2015, Marco Bühler, den Siegerpokal.

Kultur, Freizeit, Soziales
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Hilfe gesucht? –  
Cevi Romanshorn steht zur Stelle!

Sie benötigen Hilfe im Garten, im Haushalt oder 
haben etwas zum Reparieren? Der Cevi Romans- 
horn-Salmsach kann ihre Rettung sein!

Am 25. April 2015 zwischen 14.00 und 17.00 
Uhr suchen wir Arbeit gegen ein kleines Ent-
gelt, das dann in unsere Sommerlagerkasse 
fliesst. Falls Sie etwas zu tun haben, das wir 

für Sie übernehmen können, melden Sie sich 
frühzeitig bei Julia Gsell (078 843 31 76, ju-
lia_gsell@hotmail.com). Sie nimmt Ihre Ar-
beiten gerne entgegen. Zu Ihrer Information: 
Die Aufträge werden nach Eingangsdatum 
erledigt. Wir freuen uns, bald Ihre Dienste 
zu übernehmen.  

Cevi Romanshorn-Salmsach



Seite 14

Movie-Day: Film «A I Way» räumt ab

Eingereicht worden sind 17 Filme: Am zwei-
ten Thurgauer Movie Day gewann der Film «A 
I Way» der Steckbornerin Leonie Moser den  
Kategorienpreis, das Zuschauervoting und  
eine DVD-Produktion.

Von der Turnhalle ins Kino: Zum zweiten 
Mal hat Daniel Ziener mit dem Kulturverein 
Swizz Production zum Thurgauer Movie Day 
eingeladen. Und er war sichtlich nervös, als er 
vom Romanshorner Stadtammann und Mo-
derator David H.Bon am Samstagnachmittag 
im Kino Roxy zur Präsentation der 17 Filme 
begrüsst wurde: «Mich beeindrucken Inhalte 
und Qualität der eingereichten Filme, die aus 
der ganzen Ostschweiz stammen – und auch 
die Unterstützung der beteiligten Sponsoren.»

Schulklassen und Teams
Die Jungfilmer beteiligten sich in zwei Wettbe-
werbskategorien, Kinder und Jugendliche bis 
18 Jahre und jene von 18 bis 25 Jahre: Inhalt-
lich bewegten sie sich in den Genres von Kri-
mi, Horrorgeschichte, Mobbing, Umgang mit 
den neuen Medien, Natur- und Dokumen-
tar- bis hin zu Animationsfilm und psycholo-
gischer Tragödie. Spannend war zu sehen, dass 
bei den Jüngeren auch ganze Schulklassen in-
volviert waren, etwa in den kurzen Spielfilmen 
«What the Hack» und «Angsthase», beide in 
Klassenlagern entstanden.

Drei Preise
«Es waren abwechslungsreiche, inhaltlich 
und formal sehr unterschiedliche Filme, 
die wir zu beurteilen hatten. Zu den Krite-
rien gehörten eingesetzte Gestaltungsmittel, 

Dramaturgie, Schnitt und Ton und selbst-
verständlich auch die Grundidee», sagten 
Iris Fürst, Leila Kühni (Bern) und Fabienne 
Biedermann (Roggwil BE). Sie hatten als 
Jury die Aufgabe, die Preise zu vergeben. In 
der Kategorie B schwang Timo von Gunten 
mit seinen beiden Filmen «Popée» und «Mos-
quito» obenauf, vor «Des Schicksals Schuld» 
(Alen Bulic) und «Charteuus» von Runa 
Wehrli. In der Kategorie A errang Alessio 
Borando mit «Gefangen in der Freiheit» den 
dritten, «What the Hack» von Markus Stei-
ner den zweiten und Leonie Moser den ersten 
Platz mit «A I Way». Die 16-jährige Leonie 
konnte dann in der Folge regelrecht abräu-
men: Sie gewann ebenfalls eine DVD-Pro-
duktion im Wert von 2000 Franken und den 
Publikumspreis: «Ich bin begeisterte Thea-
terspielerin und mache auch gern Filme. Mit 
neun Jahren habe ich den ersten gedreht, der 
heute Gezeigte ist der erste richtig professio- 
nelle Film. Darin wird die Geschichte der 
15-jährigen Luana erzählt, die auf der Suche 
nach sich selbst ist und sich nicht für jeman-
den verändern will.»

Gemeinsam
«Ich freue mich über diesen heutigen Event 
und die Zusammenarbeit über Stadtgrenzen 
hinaus. Es macht Sinn, solche Anlässe über 
die Region hinaus zu denken und anzubie-
ten. Und für diesen Filmwettbewerb ist das 
Kino Roxy natürlich prädestiniert. Viel-
leicht gibt es dereinst auch einen Preis unserer 
Stadt, sagte David H.Bon abschliessend.  

Markus Bösch

Sie haben organisiert, moderiert und teilgenommen: OK Movie Day, Kinoteam und die jugendlichen Sieger.

Bild: Markus Bösch

Kultur, Freizeit, Soziales Kultur, Freizeit, Soziales

Action+Fun+ 
Superkräfte =  

Sommerlager Cevi 
Romanshorn

Zum Thema Superhelden geht das Cevi-Team 
vom Cevi Romanshorn-Salmach ab dem 4. bis 
am 11. Juli 2015 mit euch auf Reisen.

Dabei erlebt ihr mit Batman und Super-
man unglaubliche Heldengeschichten und 
versucht, die Welt zu retten. Gemeinsam 
übernachten wir im Haus in Churwalden. 
Zusammen mit Superman lernen wir unsere 
Superkräfte zu trainieren und nachher auch 
zu beweisen. Unsere Superhelden unterneh-
men auch gerne grosse Wanderungen, singen 
am Lagerfeuer oder basteln ihre Superhel-
denwerkzeuge. Spannende Geländespiele 
kommen dabei nicht zu kurz.

Infos
Kinder, die 7 Jahre alt sind, sind unsere 
jüngsten Teilnehmer, und die Ältesten sind 
in der 6. Klasse. Alle weiteren Informationen 
wie auch die Anmeldung finden Sie unter: 
www.cevi-romanshorn.ch. Für Fragen steht 
Ihnen die Co-Lagerleiterin Julia Gsell v/o 
Malinka gerne zur Verfügung (078 843 31 
76, julia_gsell@hotmail.com).  

Auf viele neue und bekannte Gesichter freut 
sich

das Cevi-Team

Unser erster Leiter-Superheld ist bereits parat für 
unseren Lagerstart im Juli.
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Sonntags 
•  10.00–17.00 Uhr, Open Days, autobau Erlebniswelt, 

autobau TM AG 

Mittwochs
•  16.00–20.00 Uhr, Open Days, autobau Erlebniswelt, 

autobau TM AG

Mittwoch, 1. 
•  13.30–15.00 Uhr, Eierfärben, kath. Pfarreiheim, 

Kath. Pfarrei Romanshorn
•  18.00 Uhr, Musizierstunde Gitarrenklasse M. Mathá, 

Saal MKR, Musikschule Romanshorn
•  20.15 Uhr, Conducta, Kino Roxy

Donnerstag, 2. 
•  09.00 Uhr, Frauezmorge, Kirchgemeindestube Salmsach, 

Frauenverein Salmsach
•  19.00 Uhr, Santa Messa mit Fusswaschung, Alte Kirche, 

Kath. Pfarrei Romanshorn
•  20.00 Uhr, DIANPAWA – Der Single-Treff um die 50, 

Bistro Panem, Dianpawa
•  20.00 Uhr, Hoher Donnerstag, Abendmahlfeier, 

kath. Pfarrkirche, Kath. Pfarrei Romanshorn

Freitag, 3. 
•  15.00 Uhr, Karfreitagsliturgie, kath. Pfarrkirche, 

Kath. Pfarrei Romanshorn
•  15.00 Uhr, Karfreitags-Kinderfeier, Alte Kirche, 

Kath. Pfarrei Romanshorn

Samstag, 4. 
•  20.15 Uhr, Still Alice, Kino Roxy
•  21.00 Uhr, Osternachtsfeier, kath. Pfarrkirche, 

Kath. Pfarrei Romanshorn

Sonntag, 5. 
•  Museum am Hafen, Altes Zollhaus, 

Museumsgesellschaft Romanshorn
•  10.15 Uhr, Festgottesdienst zu Ostern, kath. Pfarrkirche , 

Kath. Pfarrei Romanshorn

Montag, 6. 
•  14.00–17.00 Uhr, Museum am Hafen, Altes Zollhaus, 

Museumsgesellschaft Romanshorn

Donnerstag, 9. 
•  Preiskegeln im Restaurant Säntisblick, Amriswil, 

Männerturnverein Romanshorn
•  13.30 Uhr, Gemeindegebet, evang. Kirchgemeindehaus, 

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

Freitag, 10. 
•  20.30 Uhr, Friday Night Music – Vendredi Soir Swing, 

Restaurant Panem, Verein Friday Night Music

Samstag, 11. 
•  14.00 Uhr, Cevi Ferienpass, Jugendraum, Bahnhof-

strasse 48, Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach
•  17.00–18.45 Uhr, FCR vs. FC St. Otmar, Weitenzelg, 

FC Romanshorn 

Sonntag, 12. 
•  10.15 Uhr, Erstkommunion, kath. Pfarrkirche, 

Kath. Pfarrei Romanshorn
•  14.00–17.00 Uhr, Museum am Hafen, Altes Zollhaus, 

Museumsgesellschaft Romanshorn

Montag, 13. 
•  17.30–18.30 Uhr, Behördenstamm, Restaurant Landhaus, 

Stadtrat Romanshorn

Mittwoch, 15. 
•  12.00 Uhr, Senorenmittagstisch, evang. 

Kirchgemeindehaus, Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-
Salmsach

•  19.00 Uhr, öffentlicher Spielabend für alle, Ludothek, 
Alleestrasse 43, Ludothek Romanshorn

Donnerstag, 16. 
•  08.30 Uhr, Salmsacher Zmorge 65+, Kirchgemeindestube 

Salmsach, Frauenverein Salmsach

Sonntag, 19. 
•  14.00–17.00 Uhr, Museum am Hafen, Altes Zollhaus, 

Museumsgesellschaft Romanshorn

Montag, 20. 
•  19.00 Uhr, Mitgliederversammlung, 

evang. Kirchgemeindehaus, Verein Spitex-Dienste 

Dienstag, 21. 
•  10.00 Uhr, Gespräch über der Bibel, evang. Kirchgemeinde-

haus, Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

•  12.15 Uhr, Mittagstisch, kath. Pfarreiheim, 
Kath. Pfarrei Romanshorn

•  19.30 Uhr, Fago – Fascht alles goht, 
evang. Kirchgemeindehaus, Evang. Kirchgemeinde 
Romanshorn-Salmsach

Mittwoch, 22. 
•  19.30 Uhr, Männerpalaver, evang. Kirchgemeindehaus, 

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach
•  19.30 Uhr, Jahresversammlung, Bibliothek, 

Alleestrasse 50, Gemeindebibliothek Romanshorn
•  20.15 Uhr, Lesung mit Monika Dettwiler, Bibliothek, 

Alleestrasse 50, Gemeindebibliothek Romanshorn

Donnerstag, 23. 
•  10.45–18.00 Uhr, 1. Wanderung zur Insel Werd, 

Bahnhofkiosk Romanshorn, Klub der Älteren Romanshorn
•  13.30 Uhr, Gemeindegebet, evang. Kirchgemeindehaus, 

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

Freitag, 24. 
•  19.30 Uhr, teen&prime, Jugendraum, Bahnhofstrasse 48, 

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach
•  20.30 Uhr, Friday Night Music – Paradox, Restaurant 

Panem, Verein Friday Night Music

Samstag, 25. 
•  08.00 Uhr, Papiersammlung, Romanshorn, 

Damenturnverein Romanshorn
•  09.30 Uhr, Chrabbelfiir, kath. Pfarrkirche, 

Kath. Pfarrei Romanshorn
•  14.00 Uhr, Cevi, Jugendraum, Bahnhofstrasse 48, 

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

Sonntag, 26. 
•  11.00–17.00 Uhr, Romanshorner Lenz, Alleestrasse 

Romanshorn, Verein Romanshorner Lenz
•  14.00–17.00 Uhr, Museum am Hafen, Altes Zollhaus, 

Museumsgesellschaft Romanshorn

Montag, 27. 
•  18.00 Uhr, Jugendgottesdienst, Alte Kirche, 

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

Mittwoch, 29. 
•  12.00 Uhr, Senorenmittagstisch, 

evang. Kirchgemeindehaus, Evang. Kirchgemeinde 
Romanshorn-Salmsach
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Ausflugserlebnisse | April 2015

OSTERBRUNCH
Unser reichhaltiges Brunch-Buffet lässt das Herz 
jedes Zmorge-Liebhabers höher schlagen. Das 
grosse Frühstücksbuffet mit allerlei Köstlichkeiten 
wird ergänzt von einer Auswahl warmer Speisen 
und einem feinen Dessertbuffet. Dieser Oster-
brunch ist ein idealer Ausflug für die ganze Familie.

Fahrdatum: Einsteigeort:
Sonntag, 5. April 2015 Romanshorn

Fahrplan: Romanshorn Einsteigen ab 10.30 Uhr  •  Ro-
manshorn ab 11.00 Uhr  •  Romanshorn an 14.00 Uhr

Preis (Schifffahrt inkl. Osterbrunch-Buffet)
Erwachsene CHF 69.00
Kinder (12–16 Jahre) CHF 24.90
Kinder (5–11 Jahre) CHF 15.90
Kinder unter 5 Jahren kostenlos

FLOTTENSTERNFAHRT
Saisonauftakt – Der alljährliche Saisonstart auf 
dem See bildet die Flottensternfahrt, wobei sich 
die Weisse Flotte zur internationalen Sternbildung 
formiert. Das Ziel der diesjährigen Fahrt ist Kreuz-
lingen. Gefeiert wird das 150-Jahr-Jubiläum der 
Schifffahrtsgesellschaft Untersee und Rhein. Für 
musikalische Unterhaltung sorgt die Kapelle «Thur-
gados» sowie das Jodlertrio «FIS-GARO».

Fahrdatum: Einsteigeort:
Samstag, 25. April Romanshorn

Fahrplan: Romanshorn Einsteigen 11.00 Uhr  •  
Romanshorn ab 11.30 Uhr  •  Romanshorn an 
17.00 Uhr

Preise Schifffahrt:
Erwachsene CHF 35.00
Kinder (6–11 Jahre) CHF 15.00
Kinder unter 6 Jahren kostenlos

VORSCHAU MAI

THURGAUER GENUSS-SCHIFF 
Adrew Hodgson von der Krone Lommis (krone-
lommis.ch), bereichert das SBS Catering-Team für 
diesen Thurgauer Genuss-Abend. Lassen Sie sich 
von einem 4-Gang-Menü mit Thurgauer Produkten 
und Weinen überraschen.

Fahrdaten: Einsteigeorte:
Donnerstag, 7. Mai Romanshorn
Freitag, 8. Mai Romanshorn

Fahrplan: Romanshorn Einsteigen 19.25 Uhr  •  
Romanshorn ab 19.40 Uhr  •  Romanshorn an 
22.40 Uhr

Schweizerische Bodensee Schifffahrt: Ausflugsfahrten im April

Ausführliche Programme und Reservation unter: 
Schweizerische Bodensee Schifffahrt AG, Telefon 071 466 78 88, Fax 071 466 78 89, www.bodenseeschiffe.ch, info@bodenseeschiffe.ch

Preis (Schifffahrt inkl. 4-Gang-Menü 
und Getränke):
Erwachsene CHF 120.00

MUTTERTAGSFAHRT
Ein «Hoch» auf alle Mütter – Bei einer herrlichen 
Rundfahrt auf dem See verwöhnen wir die ganze 
Familie mit einem festlichen Muttertagsmenü.

Fahrdatum: Einsteigeort:
Sonntag, 10. Mai Romanshorn

Fahrplan: Romanshorn Einsteigen 11.00 Uhr  •  Ro-
manshorn ab 11.30 Uhr  •  Romanshorn an 14.30 Uhr

Preise (Schifffahrt inkl. Muttertagsmenü):
Erwachsene CHF 79.00
Kinder (6–11 Jahre) CHF 39.00
Kinder unter 6 Jahren kostenlos

WUSSTEN SIE…
…die Kursschifffahrt am 3. April 2015 be-
reits beginnt? Vom 3. April bis 10. Mai 2015 ver-
kehren die Kursschiffe an Samstagen, Sonn- und 
allgemeinen Feiertagen mit einem reduzierten 
Fahrplan von Romanshorn über Uttwil, Altnau, 
Bottighofen und Kreuzlingen zur Insel Mainau, 
nach Unteruhldingen und Meersburg. Ebenso 
verkehrt ein Kursschiff von Rorschach nach Lin-
dau und zurück. Die Schweizerische Bodensee 
Schifffahrt freut sich über Ihren Besuch!

Reservation für alle Fahrten erforderlich!
Buchen Sie direkt über www.starticket.ch
Telefon 0900 325 325 (CHF 1.19/min).
Lassen Sie sich mit dem neuen Prospekt zu Ihrer 
nächsten Schifffahrt inspirieren. 
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Strassenzauberer und buntes Programm 
am 19. April
Sehen, Staunen, Schmecken, Fühlen, Bummeln 
und Einkaufen mit allen Sinnen: Das alles bietet 
der verkaufsoffene Sonntag mit Strassenzau-
berer-Festival am Sonntag, 19. April, von 13 bis 
18 Uhr in Friedrichshafen. Der Sonntag wird zum 
bunten Erlebnis- und Einkaufsnachmittag für die 
ganze Familie.

Bereits zum achten Mal zeigen acht Strassenzaube-
rer auf zwei Bühnen in der Innenstadt beim Stras- 
senzauberer-Festival verblüffende Tricks. Da wird 
gestaunt, gelacht und gerätselt, wie dieser oder je-
ner Zauberkniff funktioniert. 

Vor und in den Geschäften in der Innenstadt gibt es 
viele Aktionen. So präsentieren auf dem Adenauer-

platz elf Autohäuser neue Modelle. Die neuen Mo-
detrends regen zum Bummeln, Probieren und Ein-
kaufen an. Wer bis jetzt noch nicht weiss, was der 
Modefrühling ihm zu bieten hat, wird an diesem 
Tag sicher fündig. 

Neben der Innenstadt ist das Bodensee-Center ein 
Schwerpunkt des verkaufsoffenen Sonntags. Auch 
hier wird Familien ein buntes Programm vor und in 
den Geschäften geboten. 

Natürlich kommt beim verkaufsoffenen Sonntag 
das leibliche Wohl nicht zu kurz: An verschiedenen 
Ständen in der Innenstadt gibt es süsse und def-
tige Leckereien für jeden Geschmack.

Detaillierte Informationen zum Programm finden 
sich im Internet unter www.stadtmarketing-fn.de.

Verkaufsoffener Sonntag in Friedrichshafen

Stadtmarketing Friedrichshafen GmbH, Karlstrasse 17, D-88045 Friedrichshafen, Telefon 0049 7541 970 78 10
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Restaurant Panem, Hafenstrasse 62, 8590 Romanshorn, Telefon 071 466 78 06, info@panem.ch, www.panem.ch

Nachdem wir bereits die ersten, warmen Son-
nenstrahlen geniessen durften, bieten wir Ihnen 
ab sofort wieder die allseits beliebten Möven-
pick-Glaces an. Wie gewohnt umfasst unser 
Angebot auch dieses Jahr wieder 14 fruchtige 
aber auch cremige Sorten, hergestellt aus-
schliesslich aus natürlichen Rohstoffen und ohne 
Zusatz von künstlichen Farb- oder Geschmacks-
stoffen. Probieren Sie auch die neuen Ge-
schmacksrichtungen 2015 aus dem Sorti-
ment des Schweizer Glaceherstellers. 

Musikalisch verwöhnt uns Anfang April die Band 
Vendredi Soir Swing. Diese Truppe steht für 
Gypsy Swing und Balkanmusik. Akustische 
Musik – manchmal barfuss – doch immer tanz-
bar. Ihre Songs widmen sie dem Manouche Mond 
und dem Extrafisch.

Modern meets Classic Jazz – Die Jazzband Pa-
radox vom Bodensee mit zwei Bläsern und ei-
ner Rhythmusgruppe bringt mit Spass, knarzen-

Das Restaurant Panem im April

dem Bass-Saxofon und in klassischer Spielweise 
den Jazz der letzten 100 Jahre vom New Orleans- 
Groove bis zu Stevie-Wonder-Anleihen auf die 
Bühne. Originelle Arrangements, kreative Mund-
art-Adaptionen und virtuose Solos sind eingebet-
tet in eine erfrischende Präsentation – hand-
made & groovy.

Kommende Events im Restaurant Panem
–	 Freitag, 27. März:
	 Panem’s Friday Night Music
	 Eva

–	 Freitag, 10. April:
	 Panem’s Friday Night Music 
	 Vendredi Soir Swing

–	 Freitag, 24. April: 
	 Panem’s Friday Night Music 
	 Paradox

Wir freuen uns auf Sie: Ihr Panem-Team.

Weitere Informationen finden Sie unter www. 
panem.ch oder auf www.facebook.com/restau-
rantpanem.

Gastroerlebnisse | April 2015
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Das Lucky-Garden unterscheidet sich wesentlich 
von anderen China-Restaurants. Erstens die authen-
tische Küche nach Grossmutter Art – echt asiatisch 

China-Restaurant Lucky Garden, Familie Tran, Neustrasse 10, 8590 Romanshorn, Telefon 071 463 68 88, lucky-garden@bluewin.ch, www.lucky-garden.ch

China-Restaurant Lucky Garden im April

und sehr schmackhaft; zweitens der Service – echte 
familiäre, asiatische Herzlichkeit von den Inhabern 
Grace und Lucky Tran; drittens steht mit dem er-
fahrenen Koch Hong Tran ein weiteres Familienmit-
glied in der Küche – garantiert konstante Qualität.

Die speziellen Angebote:
–  Mittagsbuffet à Fr. 17.80, von Dienstag bis Freitag.
–  Abends ausgewählte à-la-carte-Gerichte.
–  Samstag, 28. März und Samstag, 25. April, 

ab 19 Uhr, grosses Monatsbuffet à discré-
tion, Fr. 42.50 pro Person.

–  Am Ostersonntag und Ostermontag haben 
wir geöffnet.

Die Familie Tran freut sich, wenn möglichst viele 
Gäste mit Freude und gutem Appetit ins Lucky Gar-
den kommen. 

Die Öffnungszeiten:
11 bis 14.30 Uhr und 17.30 bis 23 Uhr,
Montag ist Ruhetag, an Festtagen geöffnet.

Gastroerlebnisse | April 2015

Feinste Küche in stilvollem Ambiente
Egal von welcher Seite man sich dem Restaurant 
nähert; die besondere Lage und Atmosphäre so-
wie der stilvoll eingerichtete Innenraum mit schö-
nen Details wird jeden Gast ansprechen. Das 
TriBeCa Schloss Restaurant ist seit 2011 wieder für 
Gäste geöffnet und ist nicht nur ein stilvolles Lo-

Der Monat April im Schloss Restaurant TriBeCa

kal für Anlässe, sondern lädt auch zu einem erfri-
schenden Getränk oder leichtem Mittagessen ein.

Das besondere Osterangebot:
Freitagabend, 3. April bis Montag, 6. April
–  Bärlauchparfait an Thunfisch-Carpaccio und 

Randenschaum, Fr. 19.00
–  Lauwarmer Spargelsalat mit pochiertem Ei 
 und Saibling-Kaviar, Fr. 18.50
–  «Oster-Lamm-Variation», Fr. 39.00 
 Lammschulter in Rosmarin gebraten
  Lammfilet an Thymian-Sauce mit 
 Saisongemüse
– Erdbeer-Spargel-Crumble mit Beeren-Sorbet, 
 Fr. 9.50

Schlossrestaurant TriBeCa, Schlossbergstrasse 26, 8590 Romanshorn, Telefon 071 466 78 00, info@tribecarestaurant.ch, www.tribecarestaurant.ch

Oder ganzes Menü zu Fr. 69.00 pro Person

Die schönste Gartenterrasse über dem 
Bodensee
Freuen Sie sich schon heute auf den Monat Mai: 
Die einmalige Gartenterrasse ist dann wieder 
durchgehend geöffnet, wobei zwischen 14 und 18 
Uhr ein Gartenmenü mit einfachen und leichten 
Speisen angeboten wird.

Unsere Öffnungszeiten
Samstag, 4. April 11 bis 14 Uhr / 18 bis 22 Uhr
Sonntag, 5. April  10 bis 21 Uhr
Montag, 6. April 11 bis 14 Uhr / 18 bis 22 Uhr
Mittwoch, 8. April geschlossen

Schön ist es wieder gewesen, die 5. Maus-
acker-Jahreszeit, aber jetzt geht sie schon wieder 
zu Ende, die Stockfisch-Saison. Noch bis 2. April 
gibt es die beliebten Variationen dieser traditio-
nellen Fastenspeise. Dann kommt Ostern. Karfrei-
tag bringt die letzte Gelegenheit, sich dem Stock-

Mausacker Biohof-Beiz erLeben, Biobauer Hans Oppikofer, 9314 Steinebrunn, Tel. 071 477 11 37, leben@mausacker.ch, www.mausacker.ch

Ostern im Mausacker: abwechslungsreich wie nie

fisch hinzugeben. Zum grossen Saison-Abschluss 
zaubert Küchenchef Gerald Höhenberger ein fest-
liches Stockfisch-Menü. Danach geht es meckernd 
weiter: Passend zu Ostern lädt das Mausackerteam 
wieder zum «RegioSonalen» Gitzi-Plausch. Am 4. 
und 5. April gibt es alles von den Burenziegen vom 
Biohof Jenny und Stefan Dornig, Steinebrunn.

Öffnungszeiten bis 5. April
Dienstag 16 bis 24 Uhr
Mittwoch bis Freitag  11 bis 14 Uhr und 
  16 bis 24 Uhr

Samstag (28. März) 11 bis 24 Uhr
Samstag (4. April) 14 bis 24 Uhr
Sonntag (29.3. und 5.4.) 10 bis 24 Uhr
(28.3.: Stockfisch, 4.4.: ab Abend Gitzi)

Vom 6. bis 16. April ist Ruhezeit, ab 17. April hat 
die Beiz wieder geöffnet.

Öffnungszeiten ab 17. April
Mittwoch bis Samstag  16 bis 24 Uhr
Sonntag 10 bis 24 Uhr
Montag und Dienstag geschlossen
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Hotel & Restaurant Seemöwe, Erika Harder, Hotelière & Gastgeberin, Hauptstrasse 54, 8594 Güttingen, Telefon 071 695 10 10, www.seemoewe.ch

Frühling – Sonne und geniessen … 
wo das Geniessen zum Erlebnis wird
Gönnen Sie sich etwas Gutes aus der vielseitigen 
Seemöwe-Glacekarte für Jung und Alt – unter an-
derem mit dem feinen Coupe à deux und dem alt 
bewährten Feuerwehrcoupe mit 17 Kugeln Glace 
und feinem Fruchtsalat. Geniessen Sie das kühle 
Angebot auf der sonnigen Seeterrasse.

Pfingstbrunch am Pfingstmontag, 
25. Mai 2015
Von 11.00–15.00 Uhr gönnen Sie sich ein viel-
seitiges Schlemmerbuffet. Iselisberger Champa-
gner-Frühstück, Vorspeisebuffet, Hauptgänge zur 
Auswahl serviert und zur Krönung ein leckeres Des-
sertbuffet. Musikalische Begleitung mit Bernd Her-
mann. Fr. 48.–, für Kinder bis 12 Jahre (Alter x 2).

Vorschau: Seemöwe Fischfestival, 
Donnerstag, 25. bis Samstag, 27. Juni 2015
Nur ein paar Meter von unserem Hotel entfernt 
liegt der Bodensee. Geniessen Sie an diesen 3 Ta-
gen jeweils am Abend eine grosse Auswahl von 
frischen Fischen direkt vom Fischer aus dem See. 
Sie können Ihren Wunschfisch direkt vor Ort aus-
wählen, bevor er dann in der Küche liebevoll zu-
bereitet und direkt am Tisch für Sie filetiert wird. 
Freuen Sie sich auf eine frische Art von Erlebnis-
gastronomie!

Sommernachtsfest mit «The Thunderbirds» 
Samstag, 22. August 2015
Sommernachtsfest mit BBQ und verschiedenen 
Beilagen ab Buffet. Geniessen Sie einen wun-
derschönen Sommerabend mit atemberaubender 

Seesicht. Für Partystimmung und musikalische 
Unterhaltung sorgen «the Thunderbirds» www.
the-thunderbirds.ch.

PS: Zu vermieten schöne 4½-Zimmer-Wohnungen 
komplett möbliert, Fr. 1650.– all inclusive.

Das Seemöwe-Team freut sich auf Sie.

Hotel Restaurant Seemöwe, Güttingen TG
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Pilates – mehr als nur ein Work-out
Ab 2015 erweitert das Pilates-Studio Balanced 
Exercise das Angebot mit FlyingPilates-Klas-
sen, Gruppenstunden an der WallUnit und 
Rückbildungsgymnastik. Spezialisiert hat sich 
das Studio auf Personaltraining mit den Pila-
tesgeräten. Nützen Sie die Gelegenheit, eine 
neue Trainingserfahrung zu machen. 

Mit Pilates Schwachpunkte erkennen und ge-
zielt trainieren
Pilates trainiert Körper, Geist und Seele. Es 
fördert Muskelkraft und -geschmeidigkeit, 
Konzentration und Koordination. Das Trai-
ning macht Spass, wird nie langweilig und ist 
sehr effizient. Stellen Sie fest, wie eine trai-
nierte Tiefenmuskulatur (Bauch, Becken-
boden, Rücken) zu einer hervorragenden 
Körperhaltung sowie einer geschulten Kör-
perwahrnehmung führen. Ihre so verbesserte  
Körperform bringt psychische wie physische 
Vorteile mit sich, denn durch die intensive 
Arbeit mit unserem Körper lernen wir ihn 
erst richtig kennen.

Personaltraining und Gruppenkurse
Balanced Exercise bietet zweimal täglich 
Pilatesklassen auf der Matte an. Neu im An-

gebot sind Gruppenstunden in Bewegungs-
tüchern, auch FlyingPilates genannt, und 
an den WallUnits, wo gezielt mit Federwi-
derständen trainiert wird. Zum einmaligen 
Erlebnis wird das Personal-Training an den 
Pilatesgeräten, wie Reformer, Chair und Ca-
dillac, bei dem individuell auf die Einzelper-
son eingegangen werden kann. Das absolute 
Highlight.  

Pilates Studio Balanced Exercise
8590 Romanshorn

Fabienne Stacher, 078 626 93 94
www.pilates-ostschweiz.ch

Bald ist es so weit!
Das Restaurant Egnacherhof wird am Mitt-
woch, 1. April 2015, um 8.30 Uhr eröffnet.

Unsere Spezialität sind die 20 verschiedenen 
Cordon bleus, alle werden frisch zubereitet.
Im Weiteren bieten wir saisonale und regionale 
Köstlichkeiten an. Der Egnacherhof offeriert 
zum Znüni, Zmittag, Zvieri, Znacht und 
selbstverständlich auch einen Drink an unserer 
Apérobar. Unser Säli bietet Platz für Familien- 
und Geschäftsanlässe. Der schöne Garten lädt 
zum Verweilen ein. Lassen Sie sich inspirieren 
von unserer Sommerkarte und den feinen 
gluschtigen Coupes. An allen Feiertagen ist der 
Egnacherhof geöffnet. Unser Team freut sich, 
Sie als unsere Gäste bewirten zu dürfen.

Unsere Öffnungszeiten: 
Mittwoch bis Freitag,	 8.30 bis 23.30 Uhr
Samstag und Sonntag,	 10.30 bis 23.30 Uhr
Montag und Dienstag,	 Ruhetage

Romanshornerstrasse 114, 9322 Egnach,  
Telefon/Fax 071 477 11 11, www.egnacher- 
hof.ch, info@egnacher-hof.ch  

Restaurant Egnacherhof

Wirtschaft Wirtschaft
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Es bruucht’s, also macht mer’s –  
150 Jahre Gemeinnütziger Frauenverein Romanshorn

Der Saal im ersten Stock des Hotels Schloss war 
zum Bersten voll. 72 Mitglieder und 11 Gäste 
folgten der Einladung zur Jubiläums-Jahresver-
sammlung des Gemeinnützigen Frauenvereins. 

Auf den Tag genau vor 150 Jahren fand die 
erste Versammlung mit 12 Frauen statt. 
Heute zählt der Verein 330 Mitglieder. Prä-
sidentin Irmgard Schönenberger zeigt sich 
sehr erfreut über das grosse Interesse. Dieses 
gilt neben den wiederkehrenden Geschäf-
ten sicher nicht nur dem offerierten Essen, 
sondern auch dem denkwürdigen Anlass 
und dem dazu erwarteten Film, den Moni-
ka Schär-Riedle zur 150-Jahrfeier gedreht 
hat. Im Jahresrückblick bekommt man 
eine ungefähre Ahnung, wie intensiv das 
vergangene Jahr für den Vereinsvorstand 
war. Eine Spurgruppe befasste sich mit der 
Planung der verschiedenen Anlässe zum Ju-
biläumsjahr, das auf verschiedenen Ebenen 
gefeiert werden sollte, war der Frauenverein 
doch seit jeher eng mit Gemeinde, Schule 
und dem allgemeinem Leben verknüpft. In 
Zusammenarbeit mit der Museumsgesell-
schaft konnte eine Ausstellung erarbeitet 
werden, verschiedene Führungen und Vor-
träge stehen auf dem Programm, neben Un-
terhaltung und Geschichte. Zugunsten des 
erwähnten Films wurde auf eine Festschrift 
verzichtet.

Aus den verschiedenen Wirkungskreisen des 
Gemeinnützigen Frauenvereins ist vor allem 
die Kinderartikelbörse hervorzuheben. Sie 
hat 44’000 Franken von einem Gesamtertrag 
von 52’600 Franken erwirtschaftet. Dank ei-
nem Container der Firma Stutz AG, welcher 
ab September dazugemietet werden konnte, 
hat sich die Raumnot etwas entspannt. Es 
ist aber nur eine Zwischenlösung, die Lo-
kalsuche geht unvermindert weiter, da die 
Liegenschaft mittelfristig einer Überbauung 
weichen wird. Der Mahlzeitendienst hat 
11’869 Essen verteilt. Die Organisatorinnen 
der Badefahrten freuen sich bereits, wenn 
St. Margrethen wieder angesteuert werden 
kann, die Theaterfahrten hätten noch Plät-
ze frei, und die Weihnachtsfeier für Allein-
stehende konnte zum 90. Mal durchgeführt 
werden. Hier wie auch beim regelmässigen 

Singen und Vorlesen im Alterswohnheim 
Holzenstein wird vor allem der älteren Ge-
neration gedacht. Der Jahrmarkt und die 
Sportartikelbörse bringen immer wieder 
willkommene Erträge. Insgesamt konnten 
an 14 Institutionen Vergabungen von 12’900 
Franken gemacht werden. Eine Statuten- 
revision erlaubt, diese zeitgemässer umzu-
setzen. Sie wurde einstimmig angenommen. 
Verschiedene Grussworte, allen voran Priska 
Stalder vom Schweizerischen GFV, ehren 
die grossartigen Einsätze des Romanshorner 
Frauenvereins, welcher älter ist als der Dach-
verband. Sie hofft, dass sich weiterhin junge, 
dynamische Frauen mit ihrem Wissen und 
ihrem Know-how in den Vorstand wählen 
lassen. 

Kathrin Schaginhaufen vom Thurgaui-
schen GFV freut sich darüber, dass der Ro-
manshorner Verein, einer der ältesten im 
Thurgau, keineswegs gebrechlich ist. Sinn-
fragen, soziale Kontakte, Wohlbefinden 
und Offenheit für Neues hält diese «Grande 
Dame», wie sie sich ausdrückte, aktiv. Stadt-
präsident David Bon überbrachte den Frauen 
persönlich seine Grussbotschaft. Er ist über-
zeugt, dass man an der Jahresversammlung 
am meisten über einen Verein erfährt. Dieser 
sei gut organisiert, engagiert sich ohne viel 

Aufhebens, packt pragmatisch an und setzt 
sich für Schwächere ein.

Im Anschluss an das Essen wurde zur Film-
premiere «Es brucht’s, also macht mer’s» von 
Monika Schär-Riedle geladen. Als ehemalige 
Romanshornerin hätte sie etwas blauäugig 
zugesagt. Im Laufe der Recherchen wurde 
ihr Bewusstsein für die Frauen gestärkt. Sie 
habe grosse Achtung vor diesen Frauen, und 
zwischendurch beschlich sie die Befürch-
tung, dass sie dem Ganzen nicht gerecht 
würde. Es ist aber ein schönes Zeitzeugnis 
entstanden.

Dem Gemeinnützigen Frauenverein ist es 
zu verdanken, dass Romanshorn bereits 
1880 einen Kindergarten hatte. 1919 wurde 
das Schloss Romanshorn von den Frauen 
gekauft und als alkoholfreie Wirtschaft be-
trieben. Auch die Handarbeit für Mädchen 
geht auf die Initiative des GFV zurück. Der 
Dokumentarfilm ist unbedingt sehenswert 
und spannt einen geschichtlichen Bogen 
von 1865 bis 2015. Er wird ab dem 24. April 
innerhalb der Ausstellung im Museum zu se-
hen sein.  

Gemeinnütziger Frauenverein Romanshorn, 
Ingrid Meier

Die Präsidentin Irmgard Schönenberger dankt der Filmemacherin Monika Schär-Riedle.

Kultur, Freizeit, Soziales
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Grosse Frühlingsausstellung 

Am Samstag / Sonntag, 28. / 29. März 2015, 
präsentieren wir Ihnen an unserer grossen 
Frühlingsausstellung über 120 Neu- und Jah-
reswagen der Marken Opel und Mazda. «Erfah-
ren» Sie auf einer unverbindlichen Probefahrt 
die Vorzüge dieser Autos. Viele Aktionen und 
Attraktionen erwarten Sie.

Neuwagen mit Top-Euro-Prämien!
Bei Opel-Neuwagen offerieren wir Ihnen auf 
allen Modellen mindestens 16% Euro-Ra-
batt. Mit diesem Euro-Rabatt können Sie 
einen brandneuen Opel Corsa E bereits für 
12’958 Franken Ihr Eigen nennen.

Auf Mazda-Neuwagen offerieren wir Ihnen 
bis 8900 Franken Euro-Prämien. So können 
Sie einen Mazda CX9 (SUV, 7-Plätzer, 4 x 4) 
bereits für 45’600 Franken erwerben, und 
dies erst noch mit einer 5-Jahres-Garantie. 
Beim Leasing können Sie von Top-Konditio-
nen (ab 2,9%) profitieren. Verlangen Sie eine 
unverbindliche Leasing-Offerte für Ihren 
Wunschwagen.

Jahreswagen/Occasionen
Rechtzeitig auf den Frühling haben wir un-
ser Lager von Jahreswagen und Occasionen 
massiv aufgestockt. Alle Jahreswagen und 
Occasionen bieten wir Ihnen zu  «Euro-redu-
zierten Preisen» an. Auf einigen Occasionen 
bieten wir zusätzlich bis 2000 Franken Aus-

stellungsrabatte. Selbstverständlich können 
Sie Ihren «neuen Gebrauchten» zu günstigen 
Konditionen leasen.

Grosser Wettbewerb  
Zusammen mit Mazda sponsert die Garage 
Meier Egnach AG das Feuerwerk am grossen 
Sommernachtsfest in Romanshorn. Für die-
sen Anlass verlosen wir 3 x 2 VIP-Packages. 
Mit diesen VIP-Packages können Sie sich 
als unser Gast kulinarisch und mit feinen 
Getränken den ganzen Abend verwöhnen 
lassen und an exklusiver Stelle das Feuerwerk 
geniessen.

Waschanlage
Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich von 
unserer SB-Waschanlage überzeugen. Wäh-
rend der gesamten Ausstellung betreuen un-
sere Lernenden die Waschanlage. Sie stehen 
Ihnen mit Rat und Tat zur Seite. Für nur 5 
Franken waschen wir Ihr Auto und schenken 
Ihnen erst noch eine feine Bratwurst. Wäh-
rend wir Ihr Auto waschen, können Sie die 
offerierte Wurst und die Ausstellung genies- 
sen. Als absolutes Highlight laden wir Ihnen 
beim Kauf eines Waschschlüssels die Hälf-
te Ihres bezahlten Betrages gratis auf Ihren 
Schlüssel. Dieses Angebot gilt natürlich auch 
für bestehende Schlüssel. Z.B: Für 50 Fran-
ken erhalten Sie 75 Franken Waschguthaben 
(exkl. 10 Franken Depot für Schlüssel).

Essen und Getränke 
Fürs leibliche Wohl sorgt unser Shop Partner. 
Wir offerieren Ihnen eine Kalbsbratwurst 
vom Grill für nur 3 Franken. Das passen-
de Getränk können Sie ebenfalls zu einem 
günstigen Preis erwerben. Im AVIA-Shop er-
halten Sie zusätzlich noch das «IN-Getränk 
Trojka energy» für nur 1 Franken, sowie ei-
nen 12er Pack Schützengarten Bier (33ml) zu 
9.95 Franken!

Kinder malen Ostereier 
Auch für Ihre Kinder haben wir ein «High-
light». Beim von uns betreuten «Ostereier 
malen» können sich Ihre Kinder verweilen, 
während Sie die Ausstellung in aller Ruhe 
anschauen und geniessen. 

Glücksrad    
Versuchen Sie Ihr Glück an unserem grossen 
Glücksrad und gewinnen Sie bis 200 Fran-
ken in bar, Einkaufsgutscheine im Wert von 
20 Franken und 50 Franken oder einen der 
vielen schönen Sachpreise. Jeder Teilnehmer 
gewinnt.

Wir freuen uns, Sie an unserer Hausmesse in 
Egnach persönlich begrüssen zu dürfen.

Ein Besuch lohnt sich auf jeden Fall.  

Ihr Garage-Meier-Team

Wirtschaft
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Romanshorn ist bei Hydrel auch weiterhin gesetzt

Insgesamt 283 Personen arbeiten in der Pro-
duktionsstätte der Hydrel GmbH an der Hof-
strasse oder in der Verwaltung an der Bad-
strasse in Romanshorn. Das renommierte 
Technologieunternehmen spielt in der Hafen-
stadt seit 1947 eine wichtige Rolle. 

Rund 90 Prozent der in Romanshorn produ-
zierten Industrie- und Automobilzulieferteile 
gehen in den Export. «Die Situation mit der 
momentanen Frankenstärke ist deshalb nicht 
einfach.» Der Romanshorner Standort sei 
aber nicht gefährdet, sagt Dr. Gerd Steger, Ge-
schäftsführer der Hydrel GmbH. «Ganz im 
Gegenteil: Unsere Auftragsbücher sind rand-
voll, und für uns ist auch künftig jeder Romans-
horner Arbeitsplatz sehr wichtig.» Während 
rund 193 Personen in der Produktion an der 
Hofstrasse arbeiten, wird auch der Platz in 
der ehemaligen Fabrikhalle an der Badstrasse 
weiterhin zum grössten Teil von Hydrel-Mit-
arbeitenden genutzt. 90 Frauen und Männer 
haben ihren Arbeitsplatz im Produktions- und 
Verwaltungsgebäude und stellen den kom-
pletten Vertrieb sicher. Die nicht firmenintern 
genutzten Flächen sind vermietet. 

Klares Bekenntnis
Stadtammann David H. Bon und Geschäfts-
führer Dr. Gerd Steger pflegen einen regel-
mässigen und offenen Austausch. Die Stadt 
ist einerseits erfreut über das gute Auftrags-
volumen des Traditionsunternehmens und 
andererseits auch über das klare Bekenntnis 
zum Produktions- und Verwaltungsstand-
ort Romanshorn. «Die Hydrel ist seit bald 
70 Jahren ein sehr wichtiger Wirtschafts-
betrieb in unserer Hafenstadt.» Daran ha-
be sich auch mit deren Integration in die 
Schaeffler-Gruppe nichts geändert, so Da-
vid H. Bon. Die Gruppe mit Standorten in 
49 Ländern arbeitet weltweit kontinuierlich 
an der Standortplanung. Romanshorn sei ein 
wichtiger Teil davon, betont Steger. Den im 
Dezember 2014 persönlich vorgestellten Plä-
nen der benachbarten Inseli-Investoren stehe 
man offen gegenüber. «Es freut uns, wenn im 
Inseli etwas läuft. Ein zusätzliches Hotelan-
gebot würden wir begrüssen.» Konkrete An-
fragen zur Nutzung des Hydrel-Landes habe 
es aber noch keine gegeben. «Wenn eine An-
frage an uns gerichtet wird, werden wir diese 
gerne beantworten», betont Gerd Steger.  

Im Familienbesitz
Seit den Sechzigerjahren gibt es enge Verbin-
dungen zwischen Hydrel und Schaeffler. Die 
Schaeffler Gruppe ist ein weltweit führender 
integrierter Automobil- und Industriezulie-
ferer. Das Unternehmen steht für höchste 
Qualität, herausragende Technologie und 
ausgeprägte Innovationskraft. Mit Präzisi-
onskomponenten und Systemen in Motor, 
Getriebe und Fahrwerk sowie Wälz- und 
Gleitlagerlösungen für eine Vielzahl von 
Industrieanwendungen leistet die Schaeffler 
Gruppe einen entscheidenden Beitrag für 
die «Mobilität für morgen». Im Jahr 2014 
erwirtschaftete das Unternehmen einen 
Umsatz von rund 12 Milliarden Euro. Mit 
mehr als 80’000 Mitarbeitern ist Schaeff-
ler eines der weltweit grössten Technologie-
unternehmen in Familienbesitz und verfügt 
mit rund 170 Standorten in 49 Ländern 
über ein weltweites Netz aus Produktions-
standorten, Forschungs- und Entwicklungs-
einrichtungen und Vertriebsgesellschaften.

Hydrel GmbH

Wirtschaft

Wirtschaft

Ein neues Hotelprojekt in Romanshorn
Das neue Hotel «Inseli» in Romanshorn soll ein 
touristischer Leuchtturm mit überregionaler 
Strahlkraft werden. Die Besitzer stellten der Be-
völkerung zwei ambitionierte Projekt-Varian-
ten vor und ernteten dafür viel Zustimmung.

Der Status quo ist schnell zusammengefasst: 
Das in die Jahre gekommene Hotel «Inseli» 
genügt den Ansprüchen moderner Gäste 
schon geraume Zeit nicht mehr. Mit ledig-
lich 40 Zimmern kann es ausserdem im heu-
tigen Umfeld nicht mehr wirtschaftlich ge-
führt werden. Nach wie vor auf der positiven 
Seite des Hotels steht hingegen der einmalige 
Standort. «Die Lage unmittelbar am Ufer des 
Bodensees im Park mit altem Baumbestand 
ist einzigartig», betonte Roland Hugentobler, 
Verwaltungsratspräsident der Hotel Schloss 
AG, Besitzerin des Hotels. Die Standortvor-
züge sind denn auch integrale Bestandteile 

beider vorgestellten Projekte. «Der See muss 
zur Seele des neuen Hotels werden, zur Quel-
le der Inspiration für die neuen Feriengäste», 
sagt Martin Hilzinger, gebürtiger Romans-
horner und Inhaber der Trimarca AG, wel-
cher das Projekt in der Konzeption und stra-
tegischen Entwicklung begleitet.

Zum Projekt: Geplant ist ein neues Hotel im 
Vier-Sterne-Segment mit circa 100 Doppel-
zimmern, Suiten, einer Semiar-Infrastruktur 
und einem öffentlichen Wellness-Bereich 
mit Schwimmbad sowie einem grossen Res-
taurant mit Terrasse direkt am See. Roman 
Giuliani, der Architekt aus Diessenhofen, 
präsentierte zwei Varianten: eine Erweite-
rung des bestehenden Hotels gegen Westen 
und als Alternative einen kompletten Neu-
bau mit zehn Geschossen, welcher der om-
nipräsenten Forderung nach verdichtetem 

Bauen noch besser Rechnung trägt. Egal, 
welche Variante das Rennen machen wird, 
eine Kooperation von Politik, Bevölkerung 
und Besitzerschaft ist unabdingbar: Der 
Neubau für den unterirdischen Wellness-
bereich benötigt zusätzliches Land von der 
Stadt, ausserdem werden die Romanshorner 
einer Umzonung zustimmen müssen. Für 
Stadtammann David H. Bon sind das aber 
alles lösbare Hürden: «Wir werden einen 
gemeinsamen Weg finden.» Auch bei den 
rund 70 Besuchern der Informationsveran-
staltung stiessen die Pläne auf grosse Zustim-
mung. Die Stimmung ist positiv und steht 
auf Aufbruch: Viele der Besucher würden 
die Pläne für das neue Romanshorner Hotel 
lieber schon heute als erst morgen in die Tat 
umgesetzt sehen.  

Trimarca AGzüge sind denn auch integrale Bestandteile nipräsenten Forderung nach verdichtetem Trimarca AG
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Freitag, 27. März: 19.30 Uhr, teen&prime.
Samstag, 28. März: 19.00 Uhr, Abendgottes-
dienst in Salmsach mit Pfrn. Martina Brendler.
Sonntag, 29. März: 9.30 Uhr, Gottesdienst in  
Romanshorn mit Pfrn. Martina Brendler.
Mittwoch, 1. April: 17.15 Uhr, Meditation.
Donnerstag, 2. April: 19.00 Uhr, Abendandacht 
mit Abendmahl für Kinder in Salmsach mit Pfr. 
Ruedi Bertschi.

Weitere Angaben: www.refromanshorn.ch

Romanshorner 
Agenda

Jeden Freitag 
–	 8.00–11.00 Uhr, Wochenmarkt,
	 Allee-/Rislenstrasse

–	 Ausleihzeiten Gemeindebibliothek
	 Dienstag	 14.00–18.00 Uhr
	 Mittwoch	 14.00–18.00 Uhr 
	 Freitag	 09.00–11.00, 14.00–19.00 Uhr
	 Samstag	 10.00–12.00 Uhr

–	 Ausleihzeiten Ludothek
	 Dienstag	 15.30–17.30 Uhr
	 Freitag	 15.30–17.30 Uhr
	 Samstag 	 09.30–11.30 Uhr
	 Während der Schulferien immer samstags  

von 9.30–11.30 Uhr.

–	 Museum am Hafen: Sonntag, 14.00–17.00 Uhr
–	 autobau Erlebniswelt: Mittwoch, 16.00–20.00 Uhr, 

Sonntag, 10.00–17.00 Uhr
–	 Sozialer Flohmarkt: Sternenstrasse 3, 

Freitag, 17.00–19.00 Uhr, und Samstag, 10.00–12.00 Uhr
–	 Dauerausstellung Ludwig Demarmels (1917–1992): 

Öffnungszeiten nach Vereinbarung, Telefon 071 463 18 11, 
Atelier-Galerie Demarmels, Amriswilerstrasse 44, 8590 
Romanshorn

Freitag, 27. März
–	 16.30–19.00 Uhr, Velobörse, Aula der Primarschule  

Romanshorn, Sozialer Flohmarkt Sternenstrasse
–	 19.30 Uhr, Taizé-Gebet, Alte Kirche Romanshorn,  

Kath. Pfarrei Romanshorn
–	 20.00-23.00 Uhr, Songwriter Slamery, Ilex,  

Egnacherweg 2, Romanshorn, Verein Betula
–	 20.15 Uhr, Still Alice, Kino Roxy
–	 20.30 Uhr, Friday Night Music – Eva, Restaurant Panem, 

Verein Friday Night Music

Samstag, 28. März
–	 8.45–10.30 Uhr, Palmenbinden, kath. Pfarreiheim,  

Kath. Pfarrei Romanshorn
–	 9.30–11.00 Uhr, Velobörse, Aula der Primarschule  

Romanshorn, Sozialer Flohmarkt Sternenstrasse
–	 11.00–15.00 Uhr, Tag der offenen Tür, Jugendherberge 

Romanshorn
–	 20.15 Uhr, Samba, Kino Roxy 

Sonntag, 29. März
–	 10.15 Uhr, FaGoDi zum Palmsonntag, Beginn vor der Alten 

Kirche, Kath. Pfarrei Romanshorn
–	 15.00–16.00 Uhr, Duo Flöte-Harfe, Cafeteria Haus  

Holzenstein, Haus Holzenstein
–	 17.30 Uhr, Usfahrt Oerlike, Kino Roxy

Montag, 30. März
–	 20.00–22.00 Uhr, Vereinsübung, Mehrzweckgebäude 

Romanshorn, Samariterverein Romanshorn

Dienstag, 31. März
–	 20.15 Uhr, Dancing Arabs, Kino Roxy

Mittwoch, 1. April
–	 13.30–15.00 Uhr, Eierfärben, kath. Pfarreiheim,  

Kath. Pfarrei Romanshorn
–	 18.00 Uhr, Musizierstunde Gitarrenklasse M. Mathà,  

Saal MKR, Musikschule Romanshorn
–	 20.15 Uhr, Conducta, Kino Roxy

Donnerstag, 2. April
–	 19.00 Uhr, Santa Messa mit Fusswaschung, Alte Kirche, 

Kath. Pfarrei Romanshorn
–	 20.00 Uhr, Hoher Donnerstag, Abendmahlfeier,  

kath. Pfarrkirche, Kath. Pfarrei Romanshorn
–	 20.15 Uhr, Selma , Kino Roxy

Freitag, 3. April
–	 9.30 Uhr, Karfreitagsgottesdienst, Kirche Salmsach, 

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach
–	 15.00 Uhr, Karfreitagsliturgie, kath. Pfarrkirche,  

Kath. Pfarrei Romanshorn
–	 15.00 Uhr, Karfreitags-Kinderfeier, Alte Kirche,  

Kath. Pfarrei Romanshorn

27. März bis 3. April 2015

Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

MemberPlus – profitieren auch Sie!

Einträge für die Agenda direkt über die Website der 
Stadt Romanshorn eingeben oder schriftlich mit 
Art der Veranstaltung, Zeit, Ort und Veranstalter  
an Tourist Info, im Bahnhof, 8590 Romanshorn,  
melden. Es werden nur Veranstaltungen aufge-
nommen, welche durch Romanshorner Vereine, 
nicht gewinnorientierte Organisationen oder  
öffentliche Körperschaften organisiert werden. 

Zu vermieten

Computer-Hilfe und -Reparatur. Haben Sie 
Probleme mit Ihrem PC oder Notebook? 
Kommen Sie vorbei. Looser PC-Support, 
Bahnhofstrasse 9, 8590 Romanshorn,  
Telefon 071 460 20 55.

Kleinanzeigen Marktplatz
Diverses

Diverses

wenn der Compy spinnt! 079 4 600 700
TERRA IT – Fachhändler/Netzwerkspezialist
ferocom ag, Amriswilerstrasse 1
Verkauf von Hard- und Software
Laden offen: Di–Sa 9.00 bis 13.00 Uhr

Benötigen Sie einen Lieferwagen mit Fahrer, 
um etwas von A nach B zu transportieren? 
Auch Sperrgutentsorgung und Kurierfahrten.  
Schnell & zuverlässig. 076 711 4 711,  
P. Dintheer, Romanshorn, pediro@bluewin.ch

Zu vermieten in einem Coiffeursalon in Ro- 
manshorn: Kleines Studio/Zimmer. Zur Mitbe-
nutzung: WC/Wartebereich mit Waschma-
schine/Tumbler und Kühlschrank. Für mehr 
Infos bitte unter 076 519 02 21 melden.

Hörapparat: Für die Grossmutter von Tsol-
mon (ehemalige Gaststudentin aus der 
Mongolei an der Kanti Romanshorn) suchen 
wir einen günstigen Occasions-Hörapparat. 
Sie lebt zwischen Altai und Gobi am Rande 
der Wüste. Tel. 071 463 45 07.

Schnäppchenjagd nach Salat im Hofladen 
Fässler, Hotterdingerstrasse 25 in Romans- 
horn. Montag geschlossen, Dienstag bis 
Freitag, 8.30 bis 12.00 und 13.30 bis 
18.00 Uhr, Samstag, 8.30 bis 11.30 Uhr. 
www.faessler-veg.ch

Mathe-Nachhilfe in Romanshorn.
Seklehrerin gibt Nachhilfe/Prüfungsvorb. 
für Mittelstufe, Sekundarstufe, Mittelschu-
len und Berufsschulen. 071 461 24 17 
oder monika.anthenien@bluewin.ch

Dipl. Fusspflegerin SFPV in Romanshorn hat 
noch einige freie Termine. Rufen Sie mich an 
für eine unverbindliche Information.
www.fussoase-romanshorn.ch, 
Mobile 079 338 92 96 

Maximale Ausbildung – Minimale Preise.
Wir sind in die neue Saison gestartet. Jetzt, 
im Frühjahr, ist es ein Genuss, das Segeln 
zu erlernen. Die Tage werden länger, sind 
windreicher als z.B. im Herbst. Segelschule 
BAERY, Romanshorn. Info: 079 698 03 15, 
info@baery.ch, www.baery.ch

Nächster Theoriekurs A/D für Motor- und Segel- 
boote ab Mo, 30.3. evtl. Di, 7.4. oder nach Ver-
einbarung. Dauer 4 x 2½ Std., Preis Fr. 160.–. 
Es können auch einzelne Abende gebucht 
werden. Segelschule BAERY, Hafenstr. 62, 
Romanshorn, 079 698 03 15, info@baery.ch

Gesucht
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Geniessen Sie unsere kreativen Menüs am Karfreitag 
sowie an Ostersonntag und Ostermontag jeweils mittags 
und abends 
 
CHF 75 pro Person 
 
Übrigens: Bei Buchung des Oster-Menü profitieren Sie 
von einem reduzierten Zimmerpreis.

Karfreitag und Ostern

Oberwaid AG  | Oberwaid - Kurhotel & Privatklinik
Rorschacher Strasse 311 | 9016 St. Gallen - Schweiz
T +41 (0)71 282 0000 | info@oberwaid.ch| www.oberwaid.ch

Reservation unter T 071 282 0490 oder  
restaurants@oberwaid.ch

 

 

Auf alle 2015er-Modelle. 
Bis 4. April 2015 bei Ihrem Schweizer Fachhändler. 
www.flyer-bikes.com

Romanshornerstrasse 30
8580 Amriswil
Telefon 071 411 97 57
www.klaeusli.ch

��������������������

25.–29. März 2015 
Seeparksaal Arbon

Messe-Thema: 

     «Familie»

Gratis Eintritt

Feuerwehr Arbon

Globi

Fitness-ShowsPonyreiten

Öffnungszeiten

Mittwoch   17.00 – 21.00 Uhr
Donnerstag   17.00 – 21.00 Uhr
Freitag   17.00 – 21.00 Uhr
Samstag   13.00 – 21.00 Uhr
Sonntag   10.00 – 18.00 Uhr

Gratis Eintritt

Gastgemeinde: 

Romanshorn

Sonntag ab 8.30 Uhr:  
Sonntagsbrunch

10.00 – 18.00 Uhr

Sonntag ab 8.30 Uhr: 
Sonntagsbrunch

messeamsee.ch

Mit grosszügiger Unterstützung von:

H E V Region Arbon

Telefon 071 463 28 28
www.karoag.ch

K O M B I N I E R E N 
P R O F I T I E R E N

T E L E F O N I E • I N T E R N E T • F E R N S E H E N


